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Montag bis Freitag 08.00 - 18.00 Uhr
Samstag (1.09.-31.03.) 10.00 - 14.00 Uhr

Ihre Zahnarztpraxis in Ezelsdorf

Hauptstr. 23
90559 Burgthann/Ezelsdorf
Tel.: 09188-307486
Email: info@zahnarzt-ezelsdorf.de

Praxis für Zahnheilkunde

- Implantate / Chirurgie
- Kindersprechstunde
- Bleaching
- Behandlung in Narkose
- Angstpatienten
- Hausbesuche für Pflegepatienten mit  
  mobiler Behandlungseinheit
- Akupunktur

www.zahnarzt-ezelsdorf.de

w n- - n . ww .woh und kueche atelier de

Tel: 09183 - 7200 

Di, Do & Fr              9-12 Uhr  &  14-18 Uhr

Mo & Mi               14-18 Uhr

Samstag                10-13 Uhr

Jahnstraße 6-8   

90559 Unterferrieden

Öffnungszeiten:
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Mehr Infos unter: www.lautenschlager-immobilien.de · Tel.: 09181/465173
Lautenschlager Immobilien GmbH

Wo? Lindenstr. 8 b
90559 Burgthann-Unterferrieden

Wann? Freitag, 02.06.2023
15:00 bis 17:00 Uhr

Einladung  zur
Hausbesicht igung
Hier entsteht eine Doppelhaushälfte in traumhafter Lage.
Energiesparende KFW 55 Massivbauweise
Noch eine Hälfte frei! 
Komplett schlüsselfertig inkl. Außenanlagen und Garage, 
Wohnfl. ca. 131 m², Grundstück ca. 447 m²
Ohne Käuferprovision                                670.000 €

Bauträger:

Das Objekt ist im Rohbau.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang August

Liebe Burgthannerinnen 
und Burgthanner, 
wer mit offenen Augen durchs Gemein-
degebiet fährt, sieht die zahlreichen 
Baumaßnahmen. Als nächstes Projekt 
wird der Hort im Ortsteil Ezelsdorf fer-
tig gestellt. Ab Herbst kann dort die Be-
treuung erfolgen. Das bringt ein wenig 
Luft in die Planung für die Grundschul-
kinder. Angespannter sieht die Lage 
im Burgthanner Hort  aus. Hier ist die 
Verwaltung verstärkt dran, optimale 
Lösungen zu finden. Unabhängig von 

den vorhandenen Plätzen wird  es für 
die Träger auch immer  schwerer, ge-
eignetes Personal zu bekommen. 
Im Kindergarten- und Kinderkrippen-
bereich sind große Anstrengungen ge-
macht worden, um alle Wünsche nach 
Plätzen zu erfüllen. Viel Reserve haben 
wir auch da nicht, aber im Moment 
kann die Nachfrage erfüllt werden.
Eine weitere große  Baumaßnahme ist 
die Erschließung des Baugebietes im 
Mimberger Mühlbachgrund. Im Juni 
wird Richtfest gefeiert. Wir gehen da-
von aus, dass zum Ende des Jahres ein 
Teil der Häuser fertig gestellt ist und 
mit der Vermietung begonnen werden 
kann. 
Vom Gemeinderat  gibt es zu berichten, 
dass wir in der letzten Sitzung den Flä-
chennutzungsplan für das AWO-Gebiet 
geändert haben. So wird  die Grund-
lage für die Weiterentwicklung  und 
Modernisierung im Seniorenbereich 
geschaffen (mehr dazu auf Seite 10.)

In den letzten Tagen ist es nun end-
lich etwas wärmer geworden und es 
beginnt die Zeit der Feste und Feiern. 
Die Gemeinde Burgthann hat mit ei-
nem Picknick in der Burg begonnen, 
gefolgt von einer Seniorenrundfahrt 
und einem Seniorennachmittag. Am 

Herzlichst Ihr 

Heinz Meyer
Erster  Bürgermeister 

HERZLICHE  EINLADUNG ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG 2023
Donnerstag, 22.06.2023  in der Burg Burgthann ab 19:00 Uhr

 
Tagesordnung:

1. Informationsbericht des 1.Bürgermeisters Heinz Meyer
2. Anfragen und Anträge der Burgthanner Bürgerinnen und Bürger

3. Sonstiges
Gern können Sie Ihre Themenschwerpunkte vorab senden an: 

buergermeister@burgthann.de 

03. Juni ist  der italienische Abend im 
Burghof. Der FC Ezelsdorf hat mit gro-
ßem Programm  sein 100jähriges  Ju-
biläum  gefeiert und so den Reigen bei 
den Vereinen eröffnet. Nicht vergessen 
möchte ich die Eppeleinfestspiele, die 
im Juli beginnen. 
An dieser Stelle ein riesiges Danke-
schön an alle Ehrenamtlichen. Es ist 
nicht mehr selbstverständlich, so viele 
fleißige Helferinnen und Helfer zu fin-
den, die sich einfach in den Dienst der 
guten Sache stellen, weil es oft mit ei-
genen Einschränkungen und hohem 
Zeitaufwand verbunden ist. Ohne sie 
würde es ein so lebendiges Gemein-
deleben nicht geben. Also nochmal 
vielen Dank Ihnen, die hier so enga-
giert mit dabei sind. 
Wenn Sie Fragen und Anliegen 
haben, würde ich mich freuen, 
Sie zur Bürgerversammlung am 
22.06.2023 zu begrüßen.  

Inhaltsverzeichnis

Ausgabe Juni/Juli 2023 3

 Rathaus aktuell Rathaus aktuell Rathaus aktuell



Ausgabe Juni/Juli 20234

Pflegefachkräfte für unsere

senioreneinrichtungen

dringend gesucht !
Kommen Sie zum Arbeitgeber mit 

Herz und Sinn!

Interesse?

Weitere Informationen zu unseren Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage unter: 

www.awo-nuer-land.de

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
per E-Mail an: 

kreisverband@awo-nuer-land.de

 oder per Post an unsere Adresse:
AWO Kreisverband Nürnberger Land e.V.

Burgthanner Str. 99, 
90559 Burgthann-Mimberg

Tel.: 09183 / 914-100

Unser Mietservice umfasst eine Auswahl der 
verschiedensten Typen und Größen von Baumaschinen 

für den Profi und Heimwerker. 

Baumaschinenverleih Schmidt

Heinleinshof 2a
90559 Burgthann
www.baggern24.de

Tel.: 0170/2267969

Unser kompletter Mietpark inkl. Preisliste unter 

www.baggern24.de

Preiswert – Schnell - Flexibel

Bestattungen

Schönweiß

Überführung 

auf alle 

Friedhöfe

Bergstraße10
Burgthann
Telefon 09183 / 403270

Tag und Nacht erreichbar

BS

Auf ihren Besuch freuen sich Gudrun Rothemund & Sandra 
Blumen MollBlumen Moll

Große Auswahl vorhanden für :
Balkon, Garten, Grab, Wohnzimmer,

oder zum verschenken, 
von der Topfpflanze

bis zum Blumenstrauß

NEUE Öffnungszeiten:NEUE Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi.: 9:00 - 13:00 Uhr 

Di., Do., Fr.: 9:00 - 18:00 Uhr / Sa.:9:00 - 13:00 Uhr
Burgstraße 32 · 90559 Burgthann · 0 91 83 / 88 96

Wir gestalten 
nach Ihren Wünschen

zu jedem Anlass



Grabungsfunde aus Burgthann bereichern Bestand des Germanischen Nationalmuseums Nürnberg  

Bei Grabungen in Burgthann, nahe der 
Stelle, an der einst der berühmte Gold-
kegel von Ezelsdorf/Buch gefunden 
wurde, stießen Archäologen auf weite-
re Artefakte aus der Bronzezeit. 

Die archäologischen Funde übergab die 
Gemeinde Burgthann dem Germani-
schen Nationalmuseum. Im Gegenzug 
erhielt sie Repliken von drei entdeck-
ten Bronzeobjekten, die demnächst im 
Museum der BurgThann zu sehen sein 
werden. „Ich freue mich, dass die Origi-
nale jetzt gut aufgehoben sind“, betont 
Bürgermeister Heinz Meyer, bei einem 
Besuch der archäologischen Restauri-
erungswerkstätten des Germanischen 
Nationalmuseums.  
Anlass für die Grabungen war die Er-
schließung des Neubaugebiets „Bayern-
straße“ in Burgthann-Ezelsdorf, gelegen 
in Sichtweite zum Brentenberg und 
damit der Stelle, an der 1953 der urnen-
felderzeitliche Goldhut entdeckt wurde, 
der heute zu den Highlights im Germa-
nischen Nationalmuseum in Nürnberg 

Bürgermeister Heinz Meyer bei der Übergabe
 mit Dr. Angelika Hofmann, Leiterin 

der Sammlung Archäologie

Von den Funden wurden Kopien angefer-
tigt und der Gemeinde Burgthann zur Aus-

stellung übergeben

Bürgermeister Heinz Meyer in den
 Restaurierungswerkstätten

zählt. Diese Lage und die denkmalrei-
che Umgebung nährten die Vermutung 
auf weitere Bodendenkmäler, weshalb 
die Gemeinde Burgthann das Baugebiet 
im Vorfeld 2020/21 archäologisch un-
tersuchten ließ. Es schien nicht unwahr-
scheinlich, auf Überreste einer urnenfel-
derzeitlichen Siedlung zu stoßen. 

Die Urnenfelderkultur war in der späten 
Bronzezeit, dem 13. bis 8. Jahrhundert 
v. Chr., in weiten Teilen Mitteleuropas 
verbreitet. Benannt ist sie nach ihrer 
Bestattungstradition: Die Toten wurden 
verbrannt und ihre Asche anschließend 
in tönernen Urnen beigesetzt. 
Mitarbeiter der beauftragten Grabungs-
firma Archäologie-Service Franken 
GmbH (ASF) stellten überrascht fest, 
dass die urnenfelderzeitliche Siedlung 
bei Burgthann deutlich größer war als 
zuvor angenommen. Sie legten Überres-
te von Hausstrukturen und Vorratsgru-
ben frei und bargen überwiegend kera-
mische Funde. Form und Verzierung der 
Keramikscherben lassen sie in das 13. 
bis 11. Jahrhundert v. Chr. datieren, also 
in die frühe bis mittlere Urnenfelderzeit. 
Zu den wenigen Bronzefunden gehören 
eine Knopfsichel – eine Sichel, deren 
Griffende kurz abgerundet ist und dort 
seitlich einen kleinen, mitgegossenen 
Knopf trägt, an dem einst ein hölzerner 
Griff befestigt war – und zwei Nadeln 
oder Pfrieme mit abgeflachtem Hals 
(siehe Foto unten). 
Die Bronzefunde wurden zwar inner-
halb des Siedlungskomplexes, aber 
außerhalb von Überresten einer Haus-
struktur entdeckt – in einer separaten 
Grube. Waren sie dort zu besonderen 
Zwecken, eventuell für rituelle Hand-
lungen deponiert worden? Die nähere 
wissenschaftliche Untersuchung der 
Objekte steht noch aus. Die Forschungs-
arbeit kann nun beginnen. Auch Dr. An-
gelika Hofmann, Leiterin der Sammlung 
Archäologie und Mitglied der General-
direktion, freut sich, die Grabungsfunde 
wissenschaftlich auszuwerten: „Sie lie-

fern uns neue Erkenntnisse zur urnen-
felderzeitlichen Besiedlung rund um 
den Goldhut.“
Vor Ort im inzwischen fertiggestellten 
Neubaugebiet „Bayernstraße“ infor-
miert schon jetzt eine Informationsta-
fel mit Sitzgruppe über die archäologi-
schen Entdeckungen.

Foto: Linda Bergmann
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Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463

MÖBEL MIT CHARME
Wir fertigen mit viel Liebe zum 
Detail individuelle Möbel aus 
Vollholz an, die sich perfekt 
in Ihr Zuhause einfügen und 
übernehmen gerne die gesam-
te Raumgestaltung. Erleben Sie 
unsere Stücke am besten live 
vor Ort in unserer Ausstellung, 
dem Möbelraum.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren. Elektrisch.

T H E N E W 1iX
100 % ELECTRIC

DER ERSTE VOLLELEKTRISCHE BMW iX1.
JETZT BEI UNS.
Der neue vollelektrische BMW iX1 vereint die Innovation von
BMW i mit der Flexibilität eines BMW X Modells. Er
überzeugt durch dynamischen Leistungswerten und hoher
Reichweite. Vereinbaren Sie einen Termin zur Probefahrt.

www.bmw-stahmer.de

Prackenfelser Str. 4
90518 Altdorf
Tel. 09187/ 9525-0

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

T H E 1

DER BMW 1er. JETZT LEASEN MIT WARTUNGS- UND 
REPARATUR-PAKET*
Leasen Sie jetzt den BMW 1er und nutzen Sie auf Wunsch die Vorteile des zusätzlichen 
Wartungs- und Reparatur-Pakets*. So sind Sie stets sorgenfrei in einem optimal gewarte-
ten Fahrzeug unterwegs.
Vereinbaren Sie eine Probefahrt und überzeugen sich selbst. Wir erstellen Ihnen ein auf 
Ihre Wünsche abgestimmtes Angebot.
*Optionale weitere Leasingsvertragsleistung. Alle erforderlichen Inspektionsarbeiten ge-
mäß Herstellervorgaben. Verschleißreparaturen, die bei sach- und vertragsgemäßer Fahr-
zeugnutzung erforderlich werden. Übernahme der Kosten für die Hauptuntersuchung inkl. 
Abgasuntersuchung. Einzelheiten ergeben sich aus dem Leasingantrag.
Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München

 
 
 
 
 
 

Meisterbetrieb 

Elektroinstallation 
Klimatechnik 
Ladesäulen  

  Energieberatung 

Energieausweis 
Heizungscheck 

 

0179-9337239 
 Großvoggenhof 
90559 Burgthann 

 

service@wiedmann-elektrotechnik.de 

Fa. Waltraud Wagner
Burgthanner Straße 34

90559 Burgthann-Mimberg
Telefon: 09183/3317

Tankstelle
Shop

Kfz-Meisterbetrieb

Das Gute liegt so nah !

Jetzt auch 24h mit 
Tankautomat

www.udos-drugstore.dewww.udos-drugstore.de

Outdoorartikel auf über 100 m2

Öffnungszeiten: Mo. &  Di. geschlossen
Miittwoch - Donnerstag - Freitag

9.00 – 12.30 Uhr  & 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Udo´s Drugstore ⋅ Bergstraße 52 ⋅ 90559 Burgthann
Tel. 09183-234 ⋅ info@udos-drugstore.de

Wir stehen für:Wir stehen für:
Ungezwungene, persönliche Atmosphäre.Ungezwungene, persönliche Atmosphäre.

Freundliche, persönliche & fachlich kompetente Beratung.Freundliche, persönliche & fachlich kompetente Beratung.
 Kundenservice ist selbstverständlich! Kundenservice ist selbstverständlich!



Neubürgerempfang im Frühling 2023
Kürzlich fand im Burgthanner Burg-
keller der erste Neubürgerempfang 
in diesem Jahr statt,  ein wichtiger 
Bestandteil der Integrationsarbeit der 
Gemeinde Burgthann. 
Er dient dazu, den neuen Bewohnerin-
nen und Bewohnern die Möglichkeit zu 
geben, sich kennenzulernen und mit 
anderen Gemeindemitgliedern in Kon-
takt zu treten. Dies ist besonders wich-
tig, da die Eingewöhnung in eine neue 
Umgebung nicht immer einfach ist und 
es oft Zeit braucht, um sich einzuleben. 

Bürgermeister Heinz Meyer stellte 
„seine“ Gemeinde als lebendigen und 
attraktiven Ort vor, der für Jung und 
Alt viel zu bieten hat.  Er informierte 
ausführlich über die Strukturen in der 
Gemeinde, über die Vereine und die 
zahlreichen Freizeitmöglichkeiten. Eine 
gute Orientierung, um sich im neuen 
Zuhause zurechtzufinden.  Die Kon-
taktaufnahme war dank anwesender 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
Ort recht unkompliziert und es konn-
ten schon einige Fragen gleich geklärt 
werden. Zur Begrüßung gab es  Sekt 
und im Anschluss daran einen Imbiss, 
bei dem sich die Neubürgerinnen und 

Neubürger untereinander in entspann-
ter Atmosphäre kennenlernen und aus-
tauschen konnten. Die anschließende 
Burgführung durch die historischen 
Gemäuer gab einen Einblick in die Ge-
schichte der Region. 

Herzliche Einladung zum 
Umweltinfotag - Wildkräuter 
gesucht

Das Umweltamt der Gemeinde Burgthann lädt ein zu einem  Kräuterspazier-
gang im Schwarzachtal  am Freitag, den 16. Juni 2023 von  17.00 Uhr - 19.00 Uhr. 
Treffpunkt: Schwarzachtalparkplatz 
an der alten Hammerbrücke, Zufahrt 
von Staatsstraße 2401, Ochenbrucker 
Straße, Burgthann
Als Heilpflanzen oder zur Verwendung 
in der Kräuterküche stehen viele Wild-
kräuter hoch im Kurs. Sie sind wichtige 
Nahrungspflanzen für Bienen, Insekten 
und Vögel. Haben Sie Interesse, die wil-
den Schönheiten bei einem Spazier-
gang näher kennen zu lernen?

Begleitet von einer Kräuterpädagogin 
begeben wir  uns auf Erkundungstour 
durch Wald und Wiese (ca. 2 km Stre-
cke) und werden dabei vieles über die 
Pflanzen, deren Verwendung und Wir-
kungsweise erfahren.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Gemeinde Burgthann, 
Frau Meier: 09183/401-19 oder per 
Mail: l.meier@burgthann.de

Ehrenzeichen am Bande wurde an zwei Burgthanner vergeben
Jedes Jahr werden  zahlreiche Eh-
renamtliche des  Bayerischen Roten 
Kreuzes für ihre langjährigen Diens-
te mit dem großen Ehrenzeichen von 
Landrat Armin Kroder im Auftrag des 
bayerischen Innenministers Joachim 
Herrmann geehrt. 
Aus unserer Gemeinde waren es Anne 
Karin Bujnoch  für 25 Jahre  und Helmut 
Simbeck für unglaubliche 50 Jahre. 
Anne Karin Bujnoch trat am 13. Mai 
1997 in die Bereitschaft Altdorf des 
Bayerischen Roten Kreuzes ein. Sie ab-
solvierte ihre Sanitätsausbildung und 
wurde Rettungsassistentin. Anne wirk-
te im Sanitäts- und Rettungsdienst mit, 
eine Zeit lang auch als hauptamtliche 
Angestellte im Rettungsdienst. Auch 
hielt sie Unterrichtsabende für die Be-
reitschaft. Viele Jahre lang war sie auch 
bei den Altdorfer Blutspendeterminen 
aktiv, welche ihre Eltern federführend 
organisierten. In Zeiten der Corona-
pandemie unterstütze sie die Bereit-
schaft Altdorf bei der Durchführung 

von Schnelltests in einem örtlichen 
Seniorenheim. Helmut Simbeck trat 
am 1. Mai 1971 in die Sanitätskolonne 

Altdorf des Bayerischen Roten Kreuzes 
ein. Dort absolvierte er die Ausbildung 
zum Sanitäter und ließ sich zum Ret-

weiter auf Seite 9
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• Komplettsanierungen   
• Fliesenarbeiten  
• Dachausbau 

Ursan 

 

rund ums Haus 

• Trockenbau   
• Seniorengerechter Badausbau 

 



Ehrenamtliche Arbeit ist für sie Herzenssache: Anne Karin Bujnoch  und Helmut Simbeck wurden vom Bayerischen Roten Kreuz geehrt.

Bayerischer Gemeindetag Kreisverband Nürnberger Land zu Besuch in Ungarn
Traditionell wurden dieses Jahr im 
Rahmen einer Bürgermeisterinforma-
tionsfahrt wieder Partnerstädte des 
Landkreises besucht.
In seinem Amt als Kreisverbandsvorsit-
zender des Bay. Gemeindetages, plante 
Bürgermeister Heinz Meyer einen Be-
such der ungarischen Partnerstädten 
Dunaharaszti (Partnerstadt von Alt-
dorf ) und Taksony (Partnerstadt Hen-
fenfeld). Beides Orte, an denen eine 
sogenannte Minderheit, die Donausch-
waben, zuhause sind. Mit offenen 
Armen und viel deutscher Tradition 
wurden Landrat, Bürgermeisterin und 
Bürgermeister des Nürnberger Lands 
dort von den Amtskollegen empfan-
gen. Ein besonderes Highlight war die 
Führung und der Empfang im ungari-
sche Parlament durch den Parlaments-
abgeordneten Imre Ritter. Die Fahrten 
in Partnergemeinden tragen dazu bei, 

sich intensiv mit den Kollegen auszutauschen, voneinander zu lernen und somit 
das Verständnis für ein gemeinsames Europa zu festigen.  

tungsdiensthelfer ausbilden. Im Zug 
Burgthann der Sanitätskolonne Altdorf 
übernahm er den Posten des Zugfüh-
rers. Er wirkte im Sanitäts- und Ret-
tungsdienst mit und engagierte sich als 
Fahrer des Notarzteinsatzfahrzeuges.
Sein größtes Steckenpferd war und ist 
die Ausbildung, er hielt und hält auch 
heute noch, unzählige Erste-Hilfe-Kurs 
egal ob Erste-Hilfe am Kind, oder am Er-

wachsenen, führte Sanitätsdienstaus-
bildungen durch und schulte auch 
die Mitglieder der Bereitschaft regel-
mäßig in diesen Themen. Lange Jahre 
organisierte er die Blutspendetermine 
in Altdorf komplett eigenverantwort-
lich, in die er nicht nur enorm viel Zeit, 
sondern durch Materialspenden auch 
privates Geld investierte. Aber auch in 
vielen anderen Bereichen war Helmut 

immer eine große Hilfe und Unterstüt-
zung. Durch seine beruflichen Möglich-
keiten als Inhaber eines Maschinen-
bauunternehmens konnten durch ihn 
viele, sonst für des BRK kostspielige 
Dinge, kostenlos realisiert werden. 
Vielen Dank für diese großartige 
ehrenamtliche Leistung.    
Foto: BRK/Schnelle
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Endleinstr. 13 · 90559 Burgthann-Unterferrieden · Tel. 09183 93020 · info@bestattungen-matschke.de · www.bestattungen-matschke.de

In Liebe und Würde Abschied nehmen. Wir sind für Sie da.

seit 60
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertifi
zi

er
t

Einfühlsam, fürsorglich und mit großem Respekt vor der 
Würde des Menschen geben wir Hilfestellung beim Tod 
eines geliebten Menschen und ermöglichen den Hinter-
bliebenen einen liebevoll und würdig gestalteten Abschied.

• umfassende, faire Beratung
• Übernahme sämtlicher Formalitäten
• Komplettabwicklung der Erd- oder

Feuerbestattung auf jedem Friedhof
• kompetente Information, auch über alternative

Bestattungsarten wie Baum- oder Seebestattung



DER OFFENE JUGENDTREFF

Zwei neue Mitarbeiterinnen verstärken das Team im Bauamt

I Personalnachrichten

Sandra  Müller kümmert sich u.a. im Bereich Beitragsrecht um 
die Wasserherstellungsbeiträge, das Straßen- und Wegerecht, 
ebenso arbeitet sie im Straßenbestandsverzeichnis mit.
Zimmer:  7/E,  Telefon: 09183 401-33
Mail: s.mueller@burgthann.de

      Betreuer (m/w/d) für den offenen  Jugendtreff „Contact“ gesucht

➢ Öffnungszeit des Jugendtreffs:  jeweils Freitag von 19 – 22 Uhr
➢ Wir erwarten: pädagogische Ausbildung gewünscht, jedoch  keine Voraussetzung, Erfahrung im Bereich Jugendarbeit
➢ Volljährigkeit

Die Vergütung erfolgt entsprechend der Tätigkeit und Berufserfahrung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD).

Interessiert?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 30. Juni 2023, schriftlich oder per Email an die Gemeinde Burgthann, 
Personalamt, Rathausplatz 1, 90559 Burgthann oder an j.strobel@burgthann.de. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Strobel unter der Telefonnr.: 09183/40112 gerne zur Verfügung. Mit der Zusendung der 
Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Zustimmung, dass wir diese einbehalten. Nach Abschluss des Verfahrens werden die 
personenbezogenen Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/Bewerberinnen vernichtet. Mit der Bewerbung entstehende 
Kosten werden nicht übernommen. Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.burgthann.de

Petra Rustler zeichnet sich u.a. für die Erschließungsbeiträ-
ge verantwortlich, arbeitet bei der Bauleitplanung und Pla-
nung der Straßenbeleuchtung mit. 
Zimmer:  7/E, Telefon: 09183 401-43
Mail: p.rustler@burgthann.de
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zum  nächstmöglichen Zeitpunkt auf Basis einer  geringfügigen Beschäftigung 
(16 Stunden monatlich)

Goldstein
Reitenspieß OHG

HEIZÖL

Im Erlet 27
90518 Altdorf

Telefon 09187 26 70
Fax 09187 80247

goldstein@heizoel-altdorf.de
www.heizoel-altdorf.de



Staatliches Bauamt Regensburg - B8 Ortsumgehung Postbauer-Heng – Gemeinderat Burgthann 18.04.2023 9

Ezelsdorf
Oberferrieden

Steinbach
Gemeindegrenze

Berthold Schneider, Baudirektor des 
staatlichen Bauamts Regensburg, 
stellt dem Gemeinderat in der April-
sitzung die Pläne zur Ortsumgehung 
Postbauer-Heng vor. 
Weil die auch das Gemeindegebiet be-
trifft, lehnte sie das Gremium ab. In den 
Bundesverkehrswegeplan 2030 wurde 
sie bereits 2016 aufgenommen und als 
vordringlich eingestuft: die Ortsumge-
hung der B8 bei Postbauer-Heng. Diese 
fordern Postbaurer Bürger bereits seit 
rund 50 Jahren. Das Staatliche Bauamt 
Regensburg hat schließlich eine Vor-
zugstrasse erstellt und ist derzeit da-
bei, diese den betroffenen Kommunen 
zu präsentieren. Sie ist 2,36 Kilometer 
lang und führt, aus Oberferrieden kom-
mend, kurz nach dem Kaufland über 
den Siegenbach, unter der Gemeinde-
verbindungsstraße nach Ezelsdorf und 
der Bahntrasse hindurch auf die andere 
Seite und dort nach vorne bis zur B8.

8300 Pkw pro Tag weniger
Die Vorteile dieser Variante liegen laut 
Berthold Schneider, dem Baudirektor 
des staatlichen Bauamts Regensburg, 
in einer deutlichen Entlastung der Orts-
durchfahrt von Postbauer-Heng von 
55 bis 64 Prozent sowie in einem Rück-
gang von bis zu 85 Prozent des Schwer-
verkehrs. In absoluten Zahlen ausge-

I Gemeinderat
Vorstellung der Ergebnisse der Voruntersuchung und der ausgewählten Vorzugsvariante für 
den Bau der Ortsumgehung Postbauer-Heng (B 8) durch das Staatliche Bauamt Regensburg

drückt: Rund 8300 Kfz pro Tag würden 
sich dank der Ortsumgehung künftig 
weniger durch die Ortsdurchfahrt von 
Postbauer-Heng quetschen. Zufrieden 
sind damit jedoch weder die Gemein-
deräte in Postbauer-Heng noch in 
Burgthann. Während das Gremium jen-
seits der Landkreisgrenze einen Antrag 
auf Aufschub über die Entscheidung 
beschloss, lehnte sie das Burgthanner
Gremium in der Aprilsitzung vollum-
fänglich ab. Günther Nedvidek (CSU), 
Burgthanns Zweiter Bürgermeister, 
nimmt Stellung:
„Unserer Ansicht nach kommt diese 
Variante ziemlich nah an Ezelsdorf her-
an, womit wir beim Thema Lärmschutz 
wären. Darüber hinaus befürchten wir, 
dass die B8 durch diese Umgehung 
noch attraktiver werden würde, weil sie 
dann noch flüssiger zu befahren wäre. 
Daher haben wir die Befürchtung, dass 
die B8 künftig noch mehr genutzt wer-
den würde als bisher. Des Weiteren 
führt die B8 ohnehin schon sehr nah
hinter den Häusern bei Oberferrieden 
vorbei - die Anwohner würden dann 
noch stärker unter dem Verkehr leiden. 
Ganz zu schweigen vom Nadelöhr, das 
wir in Pfeifferhütte jetzt schon haben. 
Für Burgthann können wir darin keinen 
Mehrwert sehen, auch der Flächenver-
brauch wäre für dieses Projekt zu groß.“ 

Der Gemeinderat sprach sich schließ-
lich einstimmig gegen die vorgestellte 
Vorzugsvariante aus.
„Straße zieht Verkehr nicht an“ - Ber-
thold Schneider vom staatlichen Bau-
amt kann die Entscheidung aus 
Burgthanner Sicht nachvollziehen, wie 
er gegenüber dem Boten mitteilt, sagt 
jedoch auch: „Ich bin niemandem böse, 
wenn er dagegen stimmt - das gehört 
zu dieser Diskussion nun mal dazu. Ich 
bin jedoch der Meinung, dass nicht die
Straße den Verkehr anzieht, sondern 
die Wohn- und Industriegebiete.“ 

Vom Tisch ist die Umgehung damit 
aber noch nicht. Laut Schneider kommt 
es nun darauf an, wie sich der Gemein-
derat in Postbauer entscheidet. Gegen 
dessen Willen werde die Umgehung 
nicht weiterverfolgt. Das ablehnende 
Votum aus Burgthann habe hingegen 
keinen Einfluss darauf, ob eines Tages 
gebaut werde oder nicht.

Mittlerweile hat der Gemeinderat in 
Markt Postbauer-Heng der Umgehung 
zugestimmt. 

Text: D. Frasch und W. Fellner, Der Bote

Die blaue Linie stellt die bisherige B8 dar, die rote Linie symbolisiert den Verlauf der geplanten 
Ortsumgehung. Die lila Linie markiert die Gemeindegrenze. 

(Grafik: Staatliches Bauamt Regensburg) 

Änderung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes 
Tektur Nr. 10 für das Gebiet 
des AWO Geländes

Der Gemeinderat hat in seiner 
Mai-Sitzung die Anpassung des Än-
derungsbereiches für den Flächen-
nutzungsplan im AWO-Gelände 
beschlossen. 
Zwei Jahre sind ins Land gegangen, 
seit die AWO Nürnberger Land bekannt 
gemacht hat, dass sie ihre Gebäude in 
Mimberg sanieren und teilweise neu 
bauen will. Anlass für das Projekt ist die 
Überalterung der bestehenden Gebäu-
de, die teilweise nicht mehr den Stan-
dards für moderne Senioren- und Pfle-
geeinrichtungen genügen.
1955 wurde das Mimberger Altenheim
mit 75 Betten eröffnet. In den Jahren 
bis 1996 erfolgten mehrere Umbauten, 
An- und Neubauten, eine Kompletts-
anierung allerdings gab es nie.  Die je-
weiligen Gebäudeteile könnten nicht 
mehr bedarfsgerecht saniert werden, 
hat AWO-Vorstandsmitglied Markus 
Friedl im Juni 2021 im Gespräch mit 
Bürgermeister Heinz Meyer nüchtern 
festgestellt.
Der Plan damals war, den Pflegebau 
und den Altbau abzubrechen. Zur Fi-
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Die Grafik zeigt den möglichen Neubau in der Mitte, links das Schwesternwohnheim mit
rotem Dach, das bestehen bleiben soll, rechts den geplanten sanierten Trakt mit ebenfalls

rotem Dach und nordöstlich und nordwestlich mögliche Wohnbebauung. Grafik: AWO

Der Burgthanner Gemeinderat hat den Flächennutzungsplan für das AWO-Gebiet und angrenzende 
Grundstücke geändert, wann die AWO aber neu bauen und sanieren will, steht noch nicht fest.

Foto: AWO

Infoveranstaltung „Strom“

Zum Thema „Wohnumfeld- und Ge-
sundheitsschutz beim Stromnetzaus-
bau“ veranstaltet der Bürgerdialog 
Stromnetz, eine Initiative des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz,  eine Bürgerinforma-
tionsveranstaltung am 20.07.2023 

von 18-21 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Ludwigskanal“ in Burgthann-Schwar-
zenbach. Die Veranstaltung ist öffent-
lich, die Teilnehmerzahl ist jedoch auf-
grund der Lokalität begrenzt. Es wird 
um eine Anmeldung auf der Webseite 
des Bürgerdialog Stromnetz gebeten. 
Zeitnah wird über die Homepage der 
Gemeinde Burgthann, der Facebook-
seite und auf der Homepage des 
Bürgerdialog Stromnetz (www.buer-
gerdialog-stromnetz.de) ein Link zur 
Anmeldung veröffentlicht.    

nanzierung des Vorhabens wollte der 
AWO-Kreisverband einen Teil seines 16. 
000 Quadratmeter großen Grundstücks 
verkaufen.
Auf dem Gelände könnten Wohnhäuser 
entstehen.  Wie weit sind die damaligen 
Pläne gediehen? Ist die AWO bereits in 
Verhandlung mit Investoren? 
Wie es konkret weiter gehen soll, ist laut 
Sebastian Legat, dem Vorstandsvor-
sitzenden der AWO Nürnberger Land,  
auch nach zwei Jahren noch völlig of-
fen. „Wir haben ja viele Einrichtungen im 
Landkreis und müssen ein Gesamtkon-
zept erstellen,“ betont er. In welche Rich-
tung es gehen soll, wollen Vorstand und 
Präsidium im Juli in einer Klausurtagung 
festklopfen.
Dabei ist die bauliche Entwicklung in 
Mimberg allerdings nur eins von meh-
reren wichtigen Themen, mit denen 
sich die AWO-Spitze befassen wird. Le-
gat nennt hier auch und vor allem die 
Personalgewinnung und den Pflege-
bereich. Ihm sei außerdem wichtig, das 
Personal bei allen Entscheidungen zur 
Entwicklung der AWO mitzunehmen.
Die Gemeinde Burgthann jedenfalls 
wird die AWO nicht blockieren, sollte sie 
Teile ihres Grundstücks in Mimberg
als Wohnbauflächen veräußern.

Weil für das Vorhaben der Flächennut-
zungsplan (FNP) der Kommune ge-
ändert werden muss, hat sich der Ge-
meinderat in der Vergangenheit bereits 
mehrfach mit der Angelegenheit befasst 
und bereits im vergangenen Jahr be-
schlossen, auch angrenzende Grundstü-
cke in die Planänderung einzubeziehen.
Für den Bereich der AWO-Gebäude gibt 
es im Flächennutzungsplan künftig 
nur noch ein Sondergebiet „Senioren-
wohnheim“. Die übrigen Flächen sollen 
im FNP als allgemeines Wohngebiet 
dargestellt werden. Erweitert haben 
die Burgthanner Gemeinderäte das ur-
sprünglich nur die AWO betreffende Ge-

biet um die Grundstücke der Gärtnerei 
Loibl, die bislang als landwirtschaftliche 
Fläche im FNP verzeichnet war. Auch 
dieses Gebiet ist ab sofort allgemeines 
Wohngebiet.
Östlich des AWO-Geländes hatte der 
Gemeinderat zunächst zwei Grundstü-
cke (Am Buchenschlag 5 und Am Bu-
chenschlag 8) für eine Änderung in All-
gemeines Wohngebiet vorgesehen, das 
Planungsbüro Grosser Seeger empfahl 

jedoch, den FNP lediglich für das Grund-
stück Am Buchenschlag 5 zu ändern. 
Wegen der direkten Lage im Wald
gebe es Konfliktpotenzial, erläuterte
Landschaftsplanerin Sophia Lobinger
von Grosser Seeger im Gemeinderat.
Bei Sturm etwa könnten umstürzende
Bäume hier auf Gebäude fallen. Dem-
entsprechend müssten Abstände zum 
Wald eingehalten werden. Außer-
dem grenzt das Grundstück unmittel-
bar an das Landschaftsschutzgebiet 
„Schwarzachtal und Nebentäler“ an. 
Alles in allem eigne sich das Grundstück
nicht für eine Wohnbebauung, erläuter-
te Lobinger im Gemeinderat.
Einstimmig haben die Mitglieder des 
Gremiums und Bürgermeister Heinz 
Meyer deshalb beschlossen, das Grund-
stück Am Buchenschlag 8 aus der ur-
sprünglich beschlossenen Änderung 
des Flächennutzungsplans herauszu-
nehmen. Für die Öffentlichkeit findet 
demnächst die frühzeitige öffentliche 
Beteiligung der Bürger zur Änderung 
des FNP statt.  Im Laufe des Sommers 
will die AWO-Spitze darüber informie-
ren, wie es mit den bestehenden Ge-
bäuden in Mimberg weiter geht. Dann 
soll das Gesamtkonzept für die Einrich-
tungen im Landkreis stehen.
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29.JULI

MUSIC
COUNTRYCOUNTRY
MUSIC
BURG BURGTHANN

29.JULI
ab 18:00 Uhr

TEXASROOSTER
in den PausenCheikh Mboup

African Sound

Schirmherr:

 Bürgermeister Heinz Meyer


Eintritt: Spende

für Speisen und Getränke ist gesorgt

25 Jahre Schwimmschule Flipper

DAS GROßE SOMMERFEST
im Freibad Altdorf

25 Jahre

22. JULI 2023
im Freibad Altdorf
von 15:00 bis 22:00 Uhr

Vielen Dank an unsere Unterstützer!

HIGHLIGHTS
ARSCHBOMBEN-WM

STADTMEISTERSCHAFT
(50 METER; FÜR GROß UND KLEIN)

MUSIK

MOST & MORE (LIVE) 

GERALDINO (LIVE)

J
u

b i l ä u m s f e i e
r

EINTRITT FREI!

Mittwoch, 19. Juli 2023 um 19.30 Uhr
Burghof Burgthann

Leitung Bezirkschor: Edith Hechtel       
Moderation: Dekanin Veronika Zieske
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Altdorf 
   in Zusammenarbeit mit dem Verband 
   Evangelischer Posaunenchöre  
   in Bayern e.V. Bezirk Altdorf

Evang.-Luth. Dekanat Altdorf  

Eintritt frei.  
Bei anhaltendem Regen wird das Konzert  
in die Johanneskirche in Burgthann verlegt.

Blechbläser der Posaunenchöre  
des Dekanats Altdorf 

Heitere und festliche Klänge 
Moderne Chorarrangements 
Stimmungsvolle Volksweisen

Franconian Harmonists 
Ein Lied geht um die Welt 

Fränkisches Männerquintett
Schlager der 20er Jahre
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DER JAZZ- UND KULTURVEREIN LÄDT EIN

  FunkAholics
Datum: 	17. 06. 2023, Uhrzeit: 20:30 Uhr
Ort: 	 Burgkeller, Burg Burgthann
Souliger Funk, jazziger Soul und funkiger Jazz mit der frischen Formation FunkAholics aus Erlangen-Nürnberg und Umge-
bung. Hoher musikalischer Anspruch, überraschende Arrangements und große Spielfreude der Musiker sorgen für einen 
ansteckenden und heißen Groove. Die kompakte Rhythmusgruppe, soulige Vocals, knackige Bläsersätze und dynamische 
Soli garantieren ein abwechslungsreiches Programm und einen energiegeladenen Live-Act.

Ausgabe Juni/Juli 2023 13

Kultur 
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I Wir gratulieren

Dr. Maria Ebert aus Burgthann
 zum 85. Geburtstag 

Reinhold Halbeck aus Burgthann
 zum 85. Geburtstag 

 Edeltrud Heyden aus Burgthann
 zum 90. Geburtstag 

 Fritz Abraham aus Oberferrieden
 zum 80. Geburtstag 

Alfred Anding aus Oberferrieden
 zum 85. Geburtstag 

Babette Waiz aus Ezelsdorf
 zum 90. Geburtstag 
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Solartechnik und Wärmepumpen

Sat- und Antennentechnik

Naturstein- und E-Heizung

Hausgerätekundendienst

Elektroinstallationen Neu/Alt

...der kompetente Elektro Meisterbetrieb.

Espenpark 12
90559 Burgthann
Tel. 09188 90 21 0
Fax. 09188 90 35 06
Mobil 0171 80 80 77 1

KAUFGESUCH 

Wir suchen für einen solventen Kunden:
Bungalow oder Baugrundstück in der 
Gemeinde Ezelsdorf

DISKRETION und BONITÄT wird 
zugesichert

Kontakt über: 
Fa. IZB Immobilien Zentrum Bayern GmbH
Bahnhofplatz 4 - 92318 Neumarkt
Telefon: 0171 - 9777653 
Mail: ranieri@izb.bayern



I Infos - Fakten - 
Zahlen  

Neues vom Einwohnermeldeamt

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (148) sind in Burgthann, die von 
Großvoggenhof (169) in Grub erfasst.       
Entwicklung März/April:   
Anmeldungen: 87 Abmeldungen: 75,  Geburten: 8, Sterbefälle: 18

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann 3780 133

Dörlbach 216 5

Ezelsdorf 2288 82

Grub 662 26

Mimberg 1577 51

Oberferrieden 1303 39

Schwarzenbach 698 19

Unterferrieden 1208 31

Gesamt 11732 386

Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 01.03.2023

Wahlhelfer gesucht - eine  gute
Gelegenheit  für Erstwähler
Mit der Landtagstagswahl am 
08.10.2023 steht wieder ein großes 
Wahlereignis an. Die Gemeinde Burg-
thann sucht dafür engagierte Bürgerin-
nen und Bürger die sich bereit erklären, 
am Wahlsonntag mitzuhelfen. In Burgt-
hann sind ca. 9.000 Bürgerinnen und 
Bürger wahlberechtigt.  Besondere Vor-
kenntnisse für die Tätigkeit sind nicht 
erforderlich.    

Mithelfen könne alle, die am Wahl-
tag wahlberechtigt sind, d.h. grund-
sätzlich alle Deutschen, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und seit 
mind. 3 Monaten in Bayern wohnen.

Die Wahlhelfer und Wahlhel-
ferinnen erhalten für die Aus-
übung des Ehrenamtes eine  
Aufwandsentschädigung von 50,- €.
Wenn Sie Interesse haben,  melden Sie 
sich bitte im Rathaus bei Andrea Herm-
le unter Tel.  09183/401-30 oder per 
Mail an a.hermle@burgthann.de

WERDEN SIE 
WAHLHELFER/IN 
IN BURGTHANN

Die Gemeinde Burgthann sucht immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen. 
Verkaufsinteressierte wenden sich bit-
te an Herrn Batke,  Tel. 09183/40126 
bzw.  Email: g.batke@burgthann.de

Grundstücke als Tausch- 
und Ausgleichsflächen

Treidelsaison 2023
Sonntag, 04. Juni 2023, Sonntag, 
02. Juli 2023, Sonntag, 06. August 
2023, Sonntag, 03. September 2023 
Fahrbeginn jeweils 13.00, 14.00, 
15.00 und 16.00 Uhr 
Weitere Infos über die Burgthanner In-
ternetseite oder  Tel. 09183/40128.

Infoveranstaltung Stromleitung

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9
Evangelisches Gemeindehaus  

Lebensmittel-Ausgabe:	
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr
Kontakt: I. Foos Tel. 09188/903286
 	   J. Künzel Tel. 09183/7938 

Kaffeetrinken findet im Moment nicht statt.

Nächster Termin: 
Freitag, 05.06.2023
 17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, 
Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Kirchweihreinigung Burgthann,  Mim-
berg, Unterferrieden,Ezelsdorf:
19.06.2023 – 23.06.2023
Kirchweihreinigung Grub, Großvog-
genhof : 28.06.2023, 
Kirchweihreinigung Schwarzenbach, 
Dörlbach, Westhaid und Peunting:
12.07.2023		
Kirchweihreinigung Oberferrieden: 
26.07.2023
Kirchweihreinigung Ezelsdorf: 		
02.08.2023	

Es ist dringend erforderlich, für diesen 
kurzen Zeitraum die Autos einmal 
nicht auf der Straße zu parken, damit 
eine ordnungsgemäße Reinigung er-
folgen kann. Sobald der genaue Fahr-
plan bekannt ist, wird es veröffentlicht. 

Burgthann 24.06. – 26.06.2023
Grub 01.07. – 03.07.2023
Schwarzenbach 15.07. – 17.07.2023
Oberferrieden 29.07. – 31.07.2023
Ezelsdorf 05.08. – 07.08.2023
Unterferrieden 26.08. – 28.08.2023
Mimberg 02.09. – 04.09.2023 
Die Veranstaltungen in den Festzelten 
beginnen an den Kirchweihen Schwar-
zenbach, Ezelsdorf, Unterferrieden und 
Mimberg mit den Auftaktveranstaltun-
gen jeweils Freitag Abend.

Kirchweihtermine 2023

Die Kehrmaschine kommt

Damit  die Sommerferien nicht zu lan-
ge werden, organisiert  die Gemeinde 
Burgthann wieder ein Ferienprogramm 
mit abwechslungsreichen Veranstaltun-
gen. Bei Tanzen, Sport, Zaubern, Dorfral-
lye, die Natur erkunden oder sich mit Le-
bensmitteln testen beschäftigen,  wird 
Langeweile zum Fremdwort. 
Neu ist in diesem Jahr, dass es kein 
Programmheft gibt, sondern die Ver-
anstaltungen über die Burgthanner 
Internetseite www.burgthann.de ein-
sehbar und ab Montag, 01. Juli 2023 
buchbar sind.  

Sommer-Ferienprogramm 
2023 online buchbar

27.06.23  Bauausschusssitzung
04.07.23 Gemeindeentwicklungs- und 
Umweltausschusssitzung
11.07.23 Gemeinderatssitzung
25.07.23  Bauausschusssitzung

Termine Gemeinderat
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Sachstand Neubau Kläranlage
Die neue Kläranlage reinigt nun be-
reits seit über einem halben Jahr sehr 
zufriedenstellend Abwasser aus dem 
Verbandsgebiet. 
Erfreulich ist, dass auch die Außenan-
lagen um die neue Kläranlage weitge-
hend fertig gestellt werden konnten. 
Bereits seit April ist die Anlage einge-
zäunt. Im Frühjahr ist beabsichtigt die 
humusierten Flächen anzusäen und zu 
begründen. 
Seit Anfang des Jahres wird die alte 
Kläranlage abgebrochen. Die parallel 
durchzuführende Schadstoffsanierung 
wird durch die R & H Umwelt GmbH 
begleitet. Ein Großteil des Geländes ist 
bereits mit dem Aushubmaterial der 
neuen Kläranlage verfüllt. Insgesamt 
werden ca. 30.000 m3 sandiges Aus-
hubmaterial aufgefüllt. Die Auffüll- und 
Abbrucharbeiten werden von der Firma 
Bock und Söhne aus Babenhausen aus-
geführt und sollen bis Mitte des Jahres 
abgeschlossen werden können.  Der 
aufgefüllte Bereich wird anschließend 
für eine Renaturierung vorbereitet. 
Der größte Teil der Fläche wird wieder 
aufgeforstet und dient zum einen als 
Bannwaldausgleich für die nördlich ge-
rodeten Flächen und zum anderen als 
naturschutzfachlicher Ausgleich nach 
der Bay. Kompensationsverordnung. 
Die Firma Bock ist darüber hinaus auch 
beauftragt die Zufahrtsstraße der Klär-
anlage bis zur Gemeindeverbindungs-
straße zu asphaltieren. Die Asphaltie-
rung der Zufahrtsstraße ist im Herbst 
dieses Jahres vorgesehen.
Für den Bau der Turbine zur Schwarzach 
konnte die Maschinen- und Elektro-
technik bereits an die Firma Ossberger 
aus Weißenburg vergeben werden. Die 
Projektierung der Maschinentechnik ist 
soweit abgeschlossen, so dass der Inge-
nieurbau des Maschinenhauses in der 
Klamm vorbereitet werden kann.  Die 
Vergabe der Bautechnik erfolgte in der 
Verbandsversammlung im März 2023 
an die Firma Diersch Bau aus Pegnitz. 
Die veranschlagten Kosten für das Ma-
schinenhaus, Zaun- und Wegebauarbei-
ten und letzte Auffüllarbeiten liegen bei 
800.000 Euro (brutto). Die Bauarbeiten 
begannen im  Mai 2023 mit dem Ka-
nalbau auf dem Klärwerksgelände. Der 
Ingenieurbau in der Klamm beginnt im 
Juni.  Der Fußweg durch die Schwarza-
chklamm ist daher ab Juni 2023 voraus-
sichtlich bis Ende des Jahres gesperrt. 
Ein Teil des Bewuchses wurde am Hang 
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Ihre Freiheit und

die Mecklenburgische. 

Passt
einfach!

Genießen Sie grenzenlose Freiheit verbunden mit unserem Plus 
an Sicherheit. Wählen Sie bei uns Ihre Wunschkombi als günstige 
Basisabsicherung oder als starkes Komfortpaket mit Fahrer-
versicherung, Bekleidungsschutz und vielem mehr. Gern beraten 
wir Sie.

G gnutertrevlarene  G retnü  S tdimhc  e  .K.
H a 21 .rtstpuaH renesuahnega   · 9 8150  A  frodtl
T 710209 78190 nofele  
i .ofn  g .retneu  s @tdimhc  m .ehcsigrubnelkce  c  mo
g .tdimhcs-retneu  m .ehcsigrubnelkce  d  e

Hauptbüro Nürnberg
Passauer Straße 40
90480 Nürnberg
Tel. 0911 3003980

Versicherungsservice Nürnberg

Kowohl Szabo Weigel GmbH
Walter Mayrhofer

Büro Schwabach
Limbacher Straße 17
91126 Schwabach
Tel. 09122 872200

info@vsn.vkb.de · www.vsn.vkb.de  

Beschützen ist  
unsere Leidenschaft.
Egal ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder Lebensversicherung – 
wir sind Ihr kompetenter Partner rund um Ihre Sicherheit.

Wir beraten Sie gerne.

Büro Altdorf
Collegiengasse 2
90518 Altdorf bei Nürnberg
Tel. 09187 909000



zur Schwarzach als Vorbereitung des 
Ingenieurbaus bereits entfernt. Die Ver-
antwortlichen des Zweckverbandes bit-
ten um Verständnis, dass der beliebte 
Wanderweg im Bereich der Bautätigkei-
ten gesperrt werden muss.

Die Firma ABB aus Mannheim arbeitet 
derzeit ein Energiemanagementsystem 
aus. Die Firma ABB entwickelt hier eine 
Schnittstelle „EMS-Optimax“ zur SPS 
und verbindet, optimiert alle thermi-
schen, elektrischen und gastechnischen 
Erzeugungs-, Speicher- und Verbrauch-
seinheiten. Diese Leistung ist Voraus-
setzung um Fördergelder aus dem Um-
weltinnovationsprogramm des Bundes 
abzurufen. Die Software der Firma ABB 
ist mittlerweile installiert und zu Test-
zwecken in Betrieb.
Die neue Kläranlage wird über die Säu-
len der Faulgasverstromung, der PV An-
lage und mit der Wasserkraftanlage so 
viel Strom im Jahr bilanziell produzieren 
wie die Anlage auch selbst verbraucht. 
Die Errichtung einer Energie intelligen-
ten kommunalen Kläranlage ermöglicht 

    		           2023	     2022
Gesamtvolumen              16.562.288  €         21.171.350 €       - c a.  21,77 %
Verwaltungshaushalt       6.903.070  €           6.163.900 €       + ca. 11,99 %
Vermögenshaushalt	         9.659.218  €          15.007.450 €       - ca.  35,64 %

Einnahmen Verwaltungshaushalt			   Anteil %	   
Gebühren	       		   	       3.980.500   €	      58
Umlagen			       	             55.970   €	         1
Sonstige Einnahmen			          2.866.600  €          41
Summe Einnahmen			         6.903.070  €      100

Ausgaben Verwaltungshaushalt				   Anteil %	   
Personalausgaben	         	  	          894.180    €	     13
Zuführung zum Vermögens-HH     		        1.996.990    €	     29
Sonstige Ausgaben			         4.011.900    €       58
Summe Ausgaben			        6.903.070    €     100

Einnahmen Vermögenshaushalt				   Anteil %
Zuführung vom Verwaltungshaushalt                   1.996.990   €	     20
Rücklagenentnahme		         	        4.218.933   €	     44
Veräußerung Anlagevermögen (z.B.Dienstbark.)          500   € 	       0
Beiträge und ähnliche Entgelte	                            939.000   €	     10
Zuweisungen und Zuschüsse		            303.795   €	       3
Kreditaufnahme			                           2.200.000   €	     23
Summe Einnahmen			          9.659.218  €    100

Ausgaben Vermögenshaushalt				    Anteil %
Baumaßnahmen 			                          8.422.000    €	      87
Sonst. Investitionsausgaben	                             281.400    €	       3
Rücklagenzuführung        			              500.000    € 	       5
Kredittilgung			                               455.768    €	       5
Summe Ausgaben		                          9.659.218    €    100

* vorbehaltlich der Genehmigung durch das Landratsamt

Haushalt Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“ 2023 (Der Haushaltsplan in Zahlen *)

einen netzdienlichen Betrieb und somit 
eine Einsparung von fast 100 % des bis-
herigen Stromverbrauches und damit 
eine CO2 Einsparung von mehr als 300 
Tonnen pro Jahr. Gerade im Hinblick auf 
die stark ansteigenden Strompreise war 
die Konzeptionierung der Kläranlage 

richtig und zukunftsweisend.
Darüber hinaus können mit der Abwär-
me der Stromerzeugungsanlagen die 
neue Kläranlage und die bestehenden 
Verwaltungsgebäude in der Gufidauner 
Straße mit Wärme versorgt werden.
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für unsere Kunden bieten wir 
folgende Mittagsmenüs an

 
dienstags: frisches Kesselfleisch sowie   
 frische Blut- und Leberwüste
mittwochs: Burger Tag
donnerstags: saure Bratwürste mit Brötchen
freitags: Schaschlik und Currywurst mit   
 Brötchen oder Pommes
 Für Partyservice stehen wir Ihnen 

gerne zur Verfügung

Die Grillsaison ist eröffnet!Die Grillsaison ist eröffnet!
 
Florian Nerreter
Kindsbühlstr. 1  90559 Burgthann
Tel. 09 183 95 69 10

Di-Fr von 7-18 Uhr durchgehend geöffnet
Sa von 7-13 Uhr - Montag Ruhetag

Lagerhaus R. Rupprecht

Burgthann - Schwarzenbach

Neumarkter Str. 19

Tel.:   09183 - 1620      Fax:  09183 - 902624

Burgthann - Schwarzenbach

VertriebspartnerJosera.

Auszug aus unserem umfangreichen Sortiment:

- Blumenerde
- Torf
- Dünger
- Rasensamen
- Streusalz
- Grillkohle

- Legemehl
- Legekorn
- Gänse-/Entenfutter
- Kaninchenfutter
- Körnerfutter
- uvm

Für Ihre nächste Grillparty - Profigrillkohle im 15 kg Sack 21,50 €

Frühjahrsaktion: 
Beim Kauf von 5 Sack Pflanzerde (70 l) erhalten

Sie den Sack für 9,00 € anstatt für 9,50 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind 
Montag bis Freitag, von 9.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Mittwoch Ruhetag, Samstag bis 13.00 Uhr geöff net

Wir führen Josera Hunde, Katzen u. Pferdefutter.

E-Mail:    Lagerhaus-Rupprecht@t-online,
Mobil/Whatsapp:   017664450523

Wir führen Josera Hunde, Katzen u. Pferdefutter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind 
Montag bis Freitag, von 9.00 bis 18.00 Uhr für Sie da. 
Mittwoch Ruhetag, Samstag bis 13.00 Uhr geöffnet

Auszug aus unserem umfangreichen Sortiment:
- Blumenerde
- Rasensamen
- Grillkohle

- Legemehl
- Legekorn
- Körnerfutter

Für Ihre nächste Grillparty - 
Profigrillkohle im 15 kg Sack 25,00 €

Frühjahrsaktion
Beim Kauf von 5 Sack Ahrens Pflanzerde (70 l Sack) - erhalten

     sie den Sack für 10,50 € anstatt für 11,00 €

 Beim Kauf von 5 Sack Hawita Blumenerde (70 l Sack) - erhalten
sie den Sack für 13,50 € anstatt für 14,00 €

Auf zum Löwen!

Do. 27.07.: Vouglsuppn und Live-Musik mit Quetschn Leo 
Fr. 28.07.: Live-Musik mit den MOSSBÜFFEL 

So./Mo. 30./31.07.: Live-Musik mit Xander & Basti 

Betriebsurlaub vom 27.05. bis 12.06.2023

Kärwa in
Oberferrieden

27.07. - 31.07.23

Gasthof Weißer Löwe • Inh. Fam. B. Reese
Nürnberger Straße 29 • Oberferrieden

09183 4602 • weisser-loewe.de



I  Krippe und  Kindergarten  

Unter dem Motto 
„Rund ums Kind“ 
haben die Buchfin-
ken (Kindergarten) 
Mimberg zusammen 
mit dem Elternbeirat 

am 18.03.2023 einen Kinderbasar mit 
freundlicher Unterstützung des Pétan-
que Club Burgthann e.V. veranstaltet.
Der Verein hatte hierfür seine Sporthalle 
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Gehandelt wurde u.a. Spielzeug, Bü-
cher, Baby- und Kinderkleidung sowie 
Kinderausstattung. Über 20 Verkäu-
fer*innen nutzten die Gelegenheit ihre 
gut erhaltenen Baby- und Kindersachen 
den zahlreichen Interessierten anzu-
bieten und freuten sich über durchweg 
gute Geschäfte.
Interessierte konnten sich während des 
Basars am Boule-Spiel ausprobieren, 
was sehr gut bei den Besuchern ankam.
Abgerundet wurde der gelungene 
Basar mit dem abwechslungsreichen 
Angebot an Kaffee und Kuchenköst-
lichkeiten. Die Veranstalter danken für 
die hervorragende Zusammenarbeit 
mit dem Pétanque Club Burgthann e.V. 
und allen Verkäufer*innen, Kuchenbä-
cker*innen und Helfer*innen.

Mimberger Kleiderbasar

David Ziemann von der Firma Spiel-
Preis aus Ezelsdorf hat das Kinderhaus 
besucht. Im Namen der Firma übergab 
Herr Ziemann der Kita-Leitung sowie 
im Beisein des Elternbeirates dem Kin-
derhaus einen Globber Scooter, der 
von den Kindern gleich getestet und 
für „Spitze“ befunden wurde. Wir sagen 

Spenden für das Kinderhaus Lichtblick
herzlichen Dank für die Spende und 
den Besuch bei uns. Außerdem spen-
dete die Raiffeisenbank und Sparkasse 
Burgthann jeweils 250€. Dieses Geld 
wird für die Anschaffung von Spiel- und 
Beschäftigungsmaterialien im Außen-
bereich verwendet werden und kommt 
somit direkt bei unseren Kindern an. 
In die Wege geleitet wurden all unsere 
Spenden von unserem Elternbeirat, der 
Kontakte knüpfte und Anfragen stellte.
Wir bedanken uns bei allen Spendern 
und auch bei unserem Elternbeirat für 
die Mithilfe!  (Text: J.Raum).

Wenn der Maibaum wieder 
am Dorfplatz steht… 

Anfang Mai fanden sich die Ezelmäuse 
gemeinsam mit Ihren Eltern, Großeltern, 
Verwandten und Freunden im Kinder-
garten ein um gemeinsam in den Mai zu 
tanzen. 
Die Kinder hatten verschiedene, typi-
sche bayrische Tänze einstudiert, die sie 
den Besuchern voller Stolz vorführten. 
Natürlich durfte auch ein traditioneller 
Bandltanz um den eigens aufgestellten 
Maibaum nicht fehlen. Im Anschluss gab 
es noch ein buntes Programm im Garten 
des Kindergartens und den Räumen. 
Man konnte Maßkrüge stemmen, sich 
ein Glitzertattoo machen lassen oder 
auch ein Lebkuchenherz mit Zucker-
guss und allerlei Deko verzieren. Fürs 
leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat 
mit leckerem selbstgebackenen Kuchen 
und typischen herzhaften bayrischen 
Leckereien wie Leberkäse, Weißwürste 
und Brezen. 

Vielen herzlichen Dank an allen Eltern, 
die uns beim Aufbau, Zubereitung und 
Verkauf der Speisen so toll unterstützt 
haben. Vielen Dank auch an Julian 
Seemeier für die Spende des Maibau-
mes, der Firma Vitzthum und der Frei-
willigen Feuerwehr Ezelsdorf für die 
Unterstützung. 

Brandschutzhelfer für die Kitas
Im April fand eine 
große Schulung 
zum Absolvieren des 
Brandschutzhelfers 
an. 
Diese wurde von 
der Firma H&H or-

ganisiert und in Zusammenarbeit mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Mimberg 
gestaltet. Die Schulung fand in den 
Räumlichkeiten des AWO-Altenheims 
in Mimberg statt und wurde für deren 
Mitarbeiter*Innen, sowie für die Mitar-
beiter*Innen der Kitas „Die Buchfinken“, 
„Lichtblick“, „Die Kinderarche“ und des 
Evangelischen Kinderhortes Burgthann 
angeboten. Ein großer Dank gilt dem 
AWO-Heim Mimberg für die Räumlich-
keiten und die Getränke, die zur Verfü-
gung gestellt wurden.
Es gab einiges an theoretischem Input 
zur Entstehung und Ausbreitung von 
Bränden, sowie zur Brandverhütung. 
Der praktische Teil umfasste unter ande-
rem eine große Notruf- und Feuerlösch-
übung, die von der Freiwilligen Feuer-
wehr Mimberg begleitet wurde. 
Als Dankeschön für die aufwendige 
Gestaltung des Tages durch die freiwil-
ligen Unterstützer der FFW Mimberg, 
überreichten die Kitas und der Hort 
eine Reanimationspuppe, die für 1. Hilfe 
Übungszwecke genutzt wird.
      Text und Foto: Alexandra Hildebrand
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I  Schule und Hort

Vorlesewettbewerb an der 
Goldhut-Grundschule

Känguru der Mathematik“ Von der Goldhut-Grundschule beteiligte 
sich im März 72 Schülerinnen und Schü-
ler aus den dritten und vierten Klassen 
am Wettbewerb „Känguru der Mathe-
matik“.   Der Wettbewerb wird zentral 
durch den gemeinnützigen Verein Ma-
thematikwettbewerb Känguru e.V., der 
seinen Sitz an der Humboldt-Universität 
zu Berlin hat, vorbereitet und ausgewer-
tet. Durchgeführt wird der Wettbewerb 
dezentral an den Schulen. Die Teilnah-
me ist freiwillig und der Test wird bun-
desweit in den Klassen 3-13 an allen 
Schularten durchgeführt. 
Das Ziel des Känguru-Wettbewerbs ist 
in allererster Linie die Popularisierung 

Auch dieses Jahr führten wir wieder den 
Vorlesewettbewerb der vierten Klassen 
durch. Nach einem klasseninternen Aus-
wahlverfahren schickten beide Klassen 
Anfang Mai  jeweils zwei Kandidaten ins 
Rennen. 
Im Wettbewerb mussten die Kinder 
dann der Reihe nach zunächst einen 
vorbereiteten Text vorlesen und in der 
zweiten Runde einen unvorbereiteten 
Text.  Bewertet wurden die Kinder von 

einer sechsköpfigen Jury. 
Die dritten Klassen schicken 
dafür jeweils ein Elternteil, 
einen Schüler oder eine 
Schülerin und ihre Lehrkraft.
Auch die zuhörenden Kin-
der bekamen einen Bewer-
tungsbogen und durften 
eine eigene Bewertung 
abgeben. Untermalt wurde 
das Ganze noch mit drei Lie-
dern, die alle Kinder begeis-
tert mitsangen, wobei der 
„Lesemillionär“ das Motto 
des Wettbewerbs gut ver-
deutlichte: „Wer viel liest, 
der wird reich an Bildern 
im Kopf!“ Gewonnen hatte 
dann mit großem Vorsprung 
Karina aus der 4a. 
Dann gab es um Platz zwei 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen 

zwischen Levent, 4a und Alexandra, 4b, das letztend-
lich Levent ganz knapp für sich entscheiden konnte. 
Einen respektablen 4. Platz errang Leon aus der 4b. 
Alle vier Kinder hatten eine tolle Vorstellung abgege-
ben und bekamen neben einer Urkunde auch noch 
einen Büchergutschein, gestiftet zur Hälfte vom El-
ternbeirat und zur Hälfte von der Schule. 

der Mathematik: Es soll durch die Auf-
gaben in sehr weitem Sinne Freude an 
(mathematischem) Denken und Arbei-
ten geweckt und unterstützt werden. 
Die Aufgaben sind darum fast durch-
weg sehr anregend, heiter, ein wenig 
unerwartet. Bei uns konnten Felix und 
Benedikt, beide aus der 3b, einen dritten 
Platz gewinnen. Miriam aus der Klasse 
3a schaffte sogar einen zweiten Platz. 
Felix erzielte von allen Kindern unserer 
Schule den weitesten Känguru-Sprung. 
Das bedeutet, dass er am meisten hin-
tereinanderliegenden Aufgaben richtig 
gelöst hatte. 

Erste-Hilfe-Kurs für das schulische Team
Damit im Notfall 
Erste Hilfe geleistet 
werden kann, sol-
len Lehrkräfte und 
schulische Mitar-
beiter ihre entspre-

chenden Kenntnisse in regelmäßigen 
Abstanden auffrischen bzw. erweitern. 
Daniel Hengelein, Bereitschaftsleiter 
des Bayerischen Roten Kreuz Schwar-
zenbruck-Feucht, ließ sich dafür gewin-
nen, den Kurs „Erste Hilfe in Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen“ an der 
Grundschule Burgthann durchzufüh-
ren. In den neun vorgeschriebenen 
Unterrichtsstunden wurde von ihm 
kompetent und souverän theoretisches 
Wissen sehr anschaulich präsentiert. 
Vielfältige Erfahrungsberichte aus dem 
Alltag des Rettungsdienstes ergänzten 
seine Ausführungen und beeindruckten 
die sechzehn Teilnehmer nachhaltig. 
Fachkundig ging Daniel Hengelein au-
ßerdem auf deren individuelle Fragen 

ein. So wurden zahlreiche Konstellati-
onen im schulischen Alltag, in welchen 
Unfälle und Notsituationen passieren 
können, präventiv erörtert und richtiges 
Verhalten geschult. Auch die Praxis kam 
selbstverständlich nicht zu kurz: Neben 
dem Anlegen von Verbänden wurden 

der Heimlich-Griff, die stabile Seitenlage 
sowie die Herzdruckmassage mit Atem-
spende trainiert. Trotz der überaus er-
folgreichen Fortbildung stand am Ende 
bei allen die Hoffnung, von schlimmen 
Ereignissen verschont zu bleiben.

Kängurutag
In diesem Jahr fand der „Kängurutag“ 
am 16. März 2023 statt. Insgesamt nah-
men über 827.000 Schüler am sog. Kän-
guru-Wettbewerb teil. Auch 57 Dritt- 
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I Vereine

Vorlesesieger der Viertklässler
Um den besten Vorleser der vierten 
Klassen zu küren, traten je zwei Vertreter 
aus den Klassen 4a, 4b und 4c an. Jeder 
Teilnehmer hatte im Vorfeld ein Buch 

ausgewählt, aus welchem ein geübter 
Text vorgetragen wurde. Ausgespro-
chen souverän stellten die Schulkinder 
ihre Lektüre vor und überzeugten eben-
so beim lauten Vorlesen. Für die Jury, 
bestehend aus den Praktikanten Nina 
Höfer, Max Rupprecht und Tristan Wun-
derlich sowie der Schulleiterin Christine 
Wiesand, war schnell offensichtlich, dass 
es ein knappes Rennen werden und die 
zweite Aufgabe entscheidend sein wür-
de. Die Vorleser erstellten beim unbe-
kannten Text erneut ihr Können unter 

Beweis. Nach intensiver Beratung inner-
halb der Jury wurde Naya Klimek, Klasse 
4a, einstimmig zur Schulhaussiegerin 
gewählt. Auf dem zweiten Platz landete 
Felix Gruhl, vor Elias Gavic, beide Klasse 
4c. Stolz auf ihre prima Leistung dürfen 
aber ebenso Toni Franek, Klasse 4a, Paul 
Hahn und Felix Schäff, Klasse 4b, sein. 
Nun drücken alle Naya die Daumen: Sie 
wird beim Vorlesewettbewerb auf Land-
kreisebene die Grundschule Burgthann 
vertreten. 

Erfolgreicher Auftakt der 
Dorfkinder Schwarzenbach

Nach der Winterpause starteten die 
Dorfmamas Sylvia Abraham und Steffi
Katzenmeyer-Lang mit neuer Verstär-
kung von Claudia Hartmann im Team in
ein neues und aktionsreiches Jahr. Die 
erste Aktion war ein Kinderflohmarkt am 
Feuerwehrhaus in Schwarzenbach. 
Die Kinder bastelten Blumenstecker und 
Samenbomben mit Herrn Kopale
(Imker aus Grub). Von den Dorfmamas 
bekamen sie eine Spielzeugtauschbox, 
welche nach Belieben gestaltet werden  
konnten.  Für die Besucher des Floh-
marktes gab es Kaffee und Kuchen. Die 
Dorfmamas bedanken sich bei Herrn Ko-
pale, den Kuchenbäckern, den Verkäu-
fern und den fleißigen Helfern. Ein be-
sonderer Dank geht an die Dorfkinder, 
die immer mit vollem Elan dabei sind.

I  Jugendecke

DER OFFENE JUGENDTREFF

Contact meets Burg
Im April besuchten die Jugendlichen 
des offene Jugendtreff „Contact“ in den 
Abendstunden die  Burg Burgthann. 
Jochen Fuchs, der Vorsitzende des Bur-
gvereins begrüßte die Jugendlichen. 
Zusammen mit Achim Bahler führte er 
durch die Gewölbe der mittelalterlichen 
Burg. Beginnend auf dem Turm konnten 
die Jugendlichen die weitläufige Aus-
sicht bewundern. Anschließend zog die 
Gruppe weiter in das Heimatmuseum. 
Der Keller und das Verlies durften natür-
lich auch nicht fehlen. 

Der offene Jugendtreff „Contact“ befin-
det sich im Evangelischen Gemeinde-
haus Burgthann. Thomas Feil ist Jugend-
betreuer und wird von der Gemeinde 
finanziert. 
Geöffnet hat das „Contact“ immer frei-
tags außerhalb der Ferien von 19 – 22 
Uhr für junge Leute ab 12 Jahren - Mit-
einander reden und spielen (Karaoke, 
Brett- und Kartenspiele, Kicker, Billard 
und Dart),  unterhalten und dabei Mu-
sik hören. 

 Ein neuer Jugendbetreuer/in wird 
demnächst gesucht, siehe Seite 09.

(Foto: Thomas Feil) 

(Foto: Thomas Feil) 

und Viertklässler aus der Grundschule 
Burgthann stellten sich den herausfor-
dernden mathematischen Aufgaben. 75 
Minuten lang war Zeit, um die 24 schwie-
rigen Knobelaufgaben zu lösen. Um die 
reibungslose Organisation, die Korrek-
tur und die Datenübermittlung küm-
merte sich Monika Dingeldein-Schlei-
ßing. Die Gesamtauswertung und 
Benennung der Sieger erfolgte über die 
Humboldt-Universität Berlin, Institut für 
Mathematik. Gespannt wartete man an 
der Grundschule Burgthann auf das Ab-
schneiden seiner Teilnehmer. Drei Jun-
gen waren besonders erfolgreich: Emil 
Vogel, Klasse 3b, erhielt als Anerken-
nung ein Knobelspiel. Elias Gavic, Klasse 
4c, wurde mit einem Buchpreis belohnt, 
und Maximilian Wende bekam für den 
größten „Känguru-Sprung“ ein T-Shirt. 
Er hatte die meisten Aufgaben am Stück 
richtig gelöst. Für jeden Teilnehmer 
gab es eine Urkunde sowie ein Puzzle – 
und natürlich den Spaß am Tüfteln und 
Nachdenken. 
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Wir bieten auch
GLASREPARATUREN an

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Als Ihr kompetenter Partner bieten wir Ihnen die professionelle
Umsetzung von Ideen aus Glas durch Qualität und innovative Lösungen.

Duschkabinen
Duschtrennwände
Duschrückwände
Spiegel (auch mit
Beleuchtung)

Ganzglastüren
Glasschiebetüren
Ganzglasanlagen
Raumteiler
Spiegel

Küchenrückwände
Ofenglas
Glastische
Glasregale
Glastreppen

Glasvordächer
Balkonbrüstungen
Treppenbrüstungen
Windschutz
Terrassen- und 
Carportdächer
Isolierglas

GLAS PERFEKT  –  Perfekt in Glas

BÄDER INNENRÄUME RAUMGESTALTUNG AUSSENBEREICH

GLAS PERFEKT | Robert Hereth GmbH & Co. KG |  Espenpark 24 | 90559 Burgthann
Telefon: 09188 99 99 03- 0 | E-Mail: info@glasperfekt.de | www.glasperfekt.de

THOMAS RITTER 
Rechtsanwalt I Wirtschaftsmediator {MuCDR) 
Fachanwalt für gewerblichen Rechtsschutz 
Datenschutzbeauftragter (DSB-TÜV) 

Arbeitsrecht 

Baurecht 
Immobilienrecht 

Erbrecht 

IT-Recht u. Datenschutz 
Messe- u. Technikrecht 

Marken-, Wettbewerbs-, 
Design- u. Urheberrecht 

Kapitalmarktrecht 
Kredit- u. Finanzierungsrecht 

Steuerrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht 

Vertrags-, Versicherungs- u. 
Schadensersatzrecht 

Unser Team sucht Verstärkung! 
Freuen Sie sich auf nette Kollegen, ein tolles Betriebsklima, 
flexible Arbeitszeiten, eine übertarifliche Bezahlung und 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit. 

Inhaberin: Frau Kuhne e. Kfr.
Badstraße 6 · 92318 Neumarkt

Filialleitung:  Frau Dr. Goeckel
Breslauer Straße 36 · 90559 Burgthann

Filialleitung: Herr Atalla
Dr.-Boecalestraße 5 · 92331 Parsberg

PTA/PKA
(m/w/d) ?

Interessiert? Dann bewerben Sie sich per Telefon oder 
per E-Mail: bewerbung@burgapotheke-burgthann.de

Telefon: 
09183 950757

Telefon: 
09181 479744

Telefon: 
09492 94160

Telefon: 
09188 905309

Filialleitung: Frau Milutin · Espenpark 26
90559 Burgthann Oberferrieden

ESPEN
APOTHEKE

Verstärkung in Voll- oder Teilzeit gesucht!



Im Mai fand eine von “Pro11” orga-
nisierte Fußballschule am Rascher 
Sportplatz statt. 
Dabei kickten über 40 fußballbegeister-
te Kids und Teens mit den ehrenamtli-
chen Trainern vom EC Schwarzenbach 
und den Hauptamtlichen der christli-
chen Fußballschule.
Bei verschiedenen Trainingseinheiten 
und Spielen konnten die Kids ihre Fä-
higkeiten beweisen und verbessern. So 
wurde jeder Tag unter einen anderen 
Trainingsfokus gestellt: Passen, Drib-
beln und Schießen. Als Abschlusshigh-
light konnten die Kinder ihre Eltern 
noch zu einem Abschlussspiel heraus-
fordern. Neben dem Fußball gab es in 

Rückblick Fußball-Wochenende

den Pausen auch noch Glaubensimpul-
se, die passend zu einem Fußballspiel 
aufgebaut wurden. Der Teilnehmer 
Timo meinte im Anschluss: “Mir hat das 
Fußball-Camp viel Spaß gemacht. Die 
Übungen waren toll überlegt. Die Trai-

ner waren alle nett. Es wäre cool, wenn 
es nächstes Jahr wieder ist.” Und Elias 
resümierte: “Coole Mitarbeiter, coole 
Übungen, leckeres Essen, neue Freunde 
und Andachten, die gut zu verstehen 
waren – ich fand`s richtig cool!”

In der Ende März statt-
gefundene Jahreshaupt-
versammlung des FSV 
Oberferrieden 1949 e.V. 
zog sich der wieder ein-
gekehrte sportliche All-
tag wie ein roter Faden 

durch alle Abteilungsberichte. 
Die Fußballabteilung blickte auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr zurück. Die 1. 
Herren- und Damenmannschaft feier-
ten ihre Aufstiege und die Reserve die 
Vizemeisterschaft. Die Jungendmann-
schaften der SG Oberferrieden/Unter-
ferrieden/Ezelsdorf schlagen sich in 
ihren Ligen alle wacker. Unser Verein 
stellt dabei trotz wenigster gemeldeter 
Spieler:innen erfreulicherweise über die 
Hälfte aller Trainer:innen. In der Gym-

JHV beim FSV Oberferrieden nastik wurde das Sport-
angebot zuletzt durch 
Kinder-Yoga erweitert. 
Die Nordic Walker:innen 
werden den Herbstlauf 
am 10.09.2023 aus-
richten. Einen höchst 
zufriedenen Rückblick 
präsentierte der Ver-
gnügungsausschuss, 
welcher u.a. im Sommer 
den 50-jährigen Jubilä-
ums-Gemeindepokal ausrichtete. Die 
Mitgliederanzahl ist zum letzten Jahr 
konstant geblieben. Veränderungen 
gab es dafür in der Verwaltung: Vanes-
sa Haas hat den dritten Posten im Fuß-
ballabteilungs-Team übernommen. 
Die damit fünf Verwaltungsmitglieder 
unter 30 Jahre bringen frischen Wind 

rein, der einen Verein auf Dauer attrak-
tiv und lebendig macht. Jörg Hornung 
und auch der 2. Bürgermeister Günther 
Nedvidek loben den spürbaren starken 
Zusammenhalt beim FSV. Der Antrag 
auf Entlastung wurde somit nicht über-
raschend einstimmig erteilt.
Den detaillierten Bericht finden Sie 
unter: www.fsv-oberferrieden.de

Die Jahreshauptversammlung des 
Sound-Orchesters Burgthann stand 
ganz im Zeichen des 25-jährigen Jubi-
läums, das in diesem Jahr begangen 
wird.
Zunächst stand der Jahresbericht des 
ersten Vorsitzenden Markus Hiemer auf 
dem Plan. Im vergangenen Jahr gehör-
ten dem Verein 264 Mitglieder an. Zahl-
reiche Veranstaltungen prägten das 
Jahr, der Höhepunkt war zweifelsohne 
die zweitägige Motto-Show, die nach 
mehrmaliger coronabedingter Absti-
nenz endlich wieder stattfinden konn-
te. Insgesamt ist das Sound-Orchester 
gut durch die Pandemie gekommen, 
der Vorsitzende bedankte sich bei den 
Musikern für den verantwortungsbe-
wussten Umgang mit der Situation 
und das Einhalten der von der Vor-
standschaft aufgestellten Regeln. Mar-
kus Hiemer schloss seinen Rückblick 
mit dem Dank an den musikalischen 
Leiter Eddie Feil für seine unermüdli-
chen Aktivitäten über die vergange-
nen 25 Jahre. Selbiger übernahm dann 

Vorstandschaft und Jubilare des SOB von links: Holger Flacksmeier, 
Eddie Feil, Frank Soppa,  Markus Hiemer, Markus Schmid, Katrin Ein-

siedler, Birgit Scharold, Rosalinde Muth  (Bild: Markus Schmid)

Jahreshauptversammlung des Sound-Orchesters Burgthann im Jubiläumsjahr
die Ehrung von Holger 
Flacksmeier und Alena 
Feil für ihre zehnjähri-
ge Vereinszugehörig-
keit. Bereits 20 Jahre 
halten dem Verein die 
Treue: Rosalinde Muth, 
Alexandra Dennerlein 
sowie Kerstin und Me-
lina Görz. 
Es folgte der Kassen-
bericht des ersten 
Schatzmeisters Holger 
Flacksmeier, der von 
einer ausgeglichenen 
Finanzlage berichtete, 
die auch im anstehen-
den Jahr die eine oder 
andere Unterneh-
mung erlauben wird. 
Anschließend standen 
Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Die bis-
herige Vorstandschaft 
stellte sich wieder 
komplett zur Wahl, die 

folgendes Ergebnis erbrachte: Erster Vorsitzender Markus 
Hiemer, zweiter Vorsitzender Frank Soppa, erster Schatz-
meister Holger Flacksmeier, zweite Schatzmeisterin Birgit 
Scharold, erste Schriftführerin Katrin Einsiedler und zwei-
ter Schriftführer Markus Schmid.  Markus Hiemer gab 
abschließend noch einen kurzen Ausblick auf die anste-
henden Termine im Jubiläumsjahr, insbesondere die Mul-
tivisionsshow „Jambo Africa“ in der Burg im September 
und die Jubiläums-Motto-Show im November.  
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Elektriker 
gesucht

m/w/d

Keine Neubauten!

JSA Schmid
Bahnhofstr. 6, 90518 Altdorf 

Tel: 09187/902091

www.jsa-schmid.de

w n- - n . ww .woh und kueche atelier de

Tel: 09183 - 7200 

Di, Do & Fr              9-12 Uhr  &  14-18 Uhr

Mo & Mi               14-18 Uhr

Samstag                10-13 Uhr

Jahnstraße 6-8   

90559 Unterferrieden

Öffnungszeiten:
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Der PCB lädt speziell 
Familien zu einem Tag 
der offenen Tür ein – die 
ideale Gelegenheit, das 
Boule-Spiel und den 
Burgthanner Verein 
mit seiner großzügigen 
Sportanlage kennen zu 
lernen. 

Am Sonntag, den 16. Juli 2023 von 
11 bis 16 Uhr können Eltern (und Groß-
eltern) mit Kindern ab ca. 10 Jahren das 
kurzweilige Spiel mit dem Schweinchen 
und den Stahlkugeln ausprobieren. Für 
das leibliche Wohl wird mit Bratwürsten 
vom Grill und Crêpes gesorgt. 
Viele Familien pflegen gemeinsame Un-
ternehmungen in der Freizeit. Großen 
Raum nimmt dabei oft die sportliche 
Betätigung ein. Im Gegensatz zu ande-

Familientag beim Pétanque Club Burgthann e.V.
ren Sportarten, bei denen sich Fami-
lienmitglieder nach Altersklasse oder 
Geschlecht in getrennten Mannschaf-
ten befinden, bietet das Boule-Spiel die 
Möglichkeit, dass Eltern und Kinder ge-
meinsam spielen und sogar bei Turnie-
ren in einem Team antreten können. 
Die Sportart eignet sich für Menschen 
jeder Gewichtsklasse, jeder Mutterspra-
che und jeden Einkommens. 
Der Pétanque Club Burgthann e.V. bie-
tet mit seinem großzügigen Gelände 
und der speziell für diesen Sport erbau-
ten Halle mit acht Bahnen ideale Voraus-
setzungen für Familien aus Burgthann 
und Umgebung. Hier kann man diesen 
abwechslungsreichen Sport das gesam-
te Jahr hindurch ausüben. 

Die Mitglieder des PCB freuen sich auf 
viele neugierige Familien!

Der FC Ezelsdorf feierte eine Woche lang sein 100-jähriges Bestehen
Am Eingang zum Sportgelände des 
FC Ezelsdorf prangt seit dem Jubi-
läum eine massive, knapp 2,5 Ton-
nen schwere Skulptur. Gestiftet von 
Schirmherr Georg Vitzthum, geschaf-
fen von Bildhauer Michael Königer 
aus Pfraundorfer Dolomit. 
Es stellt Datum und Zeit dar mit einem 
römischen C, das Zeichen für die Zahl 
100.  Viele Gäste waren bei der Enthül-
lung dabei, u.a. zweiter Bürgermeister 
Günther Nedvidek und Landrat Armin 
Kroder.  Auf die Gründungszeit des FCE, 
die sogenannten Goldenen Zwanziger, 
blickte Landrat Armin Kroder in seinem 
Grußwort zurück.  Er zeichnete das Bild 
eines harten, ärmlichen Lebens auf 
dem Land, noch immer beeinträchtigt 
durch die Folgen des Ersten Weltkriegs. 

Freuten sich über den gelungenen Ehrenabend: vl. Klaus Kästner, Frank Haselof (beide Vor-
stand), MdEP Marlene Mortler, Stellv. Landrat Helmut Brückner, MdL Norbert Dünkel, Brigitte 
Brand (BLSV), Zweiter Bürgermeister Günther Nedvidek, Marianne Kapp (Vorstand), MdB Ralph 
Edelhäußer, Alex und Georg Vitzthum, Thomas Pöferlein (BLSV) und die Vorstände  Manfred 

Göhring (Buch) und Manfred Göhring (Ezelsdorf)

Schirmherr Georg Vitzthum mit Familie 

In dieser Zeit also hätte eine Gruppe 
Ezelsdorfer den Mut aufgebracht, einen 
Sportverein zu gründen. „Die Ehrenamt-
lichen haben den FCE durch die Zeiten 
getragen und zu einem modernen Ver-
ein entwickelt“, lobte Kroder das En-
gagement der Ezelsdorfer Vereinsmit-
glieder. Schon einen Tag davor gab es 
einen großen Ehrenabend, an dem auf 
die letzten Jahre zurück geblickt wurde 
und  zahlreiche Mitglieder eine Ehrung 
bekamen. Insgesamt fanden 65 Ehrun-
gen statt mit 2400 Mitgliedsjahren.  Mit 
seinen 89 Jahren ist Hans Meier das äl-
teste lebende Mitglied des FC Ezelsdorf. 
Er wurde für 70 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Zahlreiche Politikgrößen 
und Vertreter des BLSV waren am Ehren-

abend in der Ezelsdorfer Sporthalle mit 
Grußworten zu sehen und hören. Alle 
lobten die herausragende Arbeit des 
Vereins. Eine Broschüre über die vergan-
genen 100 Jahre wurde in alle Haushalte 
in Ezelsdorf verteilt. Eine ganze Woche 
lang gab es zahlreiche Veranstaltungen, 
die am Pfingstwochenende mit einem 
Party-Marathon endeten. 

Zahlreiche Besucher beim Gottesdienst
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Aktionen von Burgthann-Hilft

Dieses mal waren einige Mitglieder von 
der Hilfsorganisation Burgthann hilft 
e.V in Kenia und hatten auch dieses Mal 
wieder viel zu organisieren. 
Gudrun und Nico Hartmann, Mario und 
Marie und auch Thorsten von der Orga-
nisation waren vor Ort . Es wurden einige 
Meetings einberufen , um neue Arbeits-
regeln zu besprechen . Gleichzeitig wur-
de auch die Gehaltserhöhung der inzwi-
schen 27 Angestellten besprochen. In 
den letzten Monaten konnte Burgthann 
hilft e.V auch eine Krankenversicherung 
für die Mitarbeiter einrichten. Darüber 
waren sie sehr dankbar, wenn sie krank 
werden, dass sie sich medizinisch be-
handeln lassen können. 
Gudrun Hartmann sammelt sein lan-
gem Geldspenden für regelmäßige Es-
sensverteilung für inzwischen 106 Fami-
lien. Das sind sehr viele Menschen, da in 
jeder Familie ca. 8 oder mehr Personen 
sind.  Die Menschen sind sehr glücklich 

Burgthann hilft e.V in Kenia 

Ein Haus für die Glücksboten
Nach einem Standortwechsel konn-
te nun die offizielle Einweihung des 
Schwalbenhauses gefeiert werden. 
Sebastian Haas, Schwalbenexperte im 
Bund Naturschutz, gab einen Einblick 
in das Leben der Frühlingsboten und 
Glücksbringer. So galt das zumindest bis 
Mitte des 20. Jahrhunderts als sie Häu-
ser vor Feuer und Blitz sowie das Vieh 
im Stall vor Krankheiten bewahren soll-
ten.  Mittlerweile ist ihr Bestand in den 
letzten 36 Jahren um 44 % dramatisch 
eingebrochen, so dass die Mehlschwal-
be nun in der Roten Liste in Kategorie 3 
(Gefährdet) geführt wird. Auch in Burg-
thann hat sich mit Umfunktionierung 
des Bauschulgeländes (offenes Übungs-
gelände für Baugeräte mit Wasserpfüt-
zen, Sand, Lehm) in ein Wohngebiet 
der Bestand der Mehlschwalben stark 
dezimiert. Aus diesem Grund hatte der 
damalige Vorsitzende der Ortsgruppe 

Sound-Orchester Burgthann rockt den
 Mondscheinmarkt Schwarzenbruck
Am vergangenen Freitagabend war der Mond-
scheinmarkt in Schwarzenbruck ein voller Erfolg. 
Besonders der Auftritt des Sound-Orchesters Burgt-
hann zog viele Besucher an. Die Big Band swingte 
unter der Leitung von Eddie Feil ganze drei Stunden 
lang und begeisterte das Publikum mit einer Vielzahl 
an bekannten Hits wie „The Blues Brothers“, „Just a Gi-
golo“, „Smooth“, „Happy“ und „Volare“. Die Zuschauer 
waren begeistert von der energiegeladenen Musik 
und der perfekten Darbietung der Musiker.
Die Stimmung im Publikum war großartig. Viele 
Besucher tanzten und klatschten im Takt der Musik 
mit und genossen den lauen Frühlingsabend. Das 
Sound-Orchester sorgte mit seiner Musik für eine 
tolle Atmosphäre und zauberte den Zuschauern ein 
Lächeln ins Gesicht. „Es war einfach fantastisch, die 
Musik war großartig und die Stimmung war einfach 
perfekt“, sagte eine Besucherin begeistert. 
Auch die Mitglieder des Sound-Orchesters waren 
erfreut von der Reaktion des Publikums. „Es war eine 
tolle Erfahrung, hier aufzutreten. Das Publikum war 

unglaublich und wir hatten viel Spaß auf der Bühne“, sagte ein Mitglied 
des Orchesters. Die nächsten Auftritte des Sound-Orchesters finden am 
01. Juli bei Jazz in der Burg statt und am 23. September bei der Multi-
visionsshow „Jambo Africa“ ebenso in der Burg. Der Kartenvorverkauf 
hierfür beginnt im Juli bei den lokalen Vorverkaufsstellen oder online 
bei Eventim.   Bild: Gerd Einsiedler

Burgthann des Bund 
Naturschutz, Nor-
bert Behr, das Projekt 
„Schwalbenhaus“ 
angestoßen. Mit 
großzügigen Spen-
den der Kommune 
Burgthann und Frau 
Kastner konnte das 
Haus angeschafft 
werden. Die Orts-
gruppe Burgthann 
bedankte sich bei 
allen Unterstützern 
und den Männern 

vom Bauhof der Gemeinde Burgthann. 
Sie sorgten für das Auf- und Umstellen 
des Hauses. Die Kindergruppe „Die Na-
turdetektive“ stellten zum Abschluss 
das anfällige Ökosystem anhand eines 
Netzes dar, bei dem mit Wegfall der Le-
bensbedingungen für Tiere schlussend-
lich auch wir Menschen stark beein-
trächtigt werden.
Unsere nächsten Termine:
Sa., 10.06., 6 Uhr:	 Erlebnistour „Früher 
Vogel fängt den Wurm“ 			 
Zweistündige Vogelstimmenwande-
rung, anschl. Frühstück in Claudias Cafe
So., 25.06., 8.15 Uhr:	 Erlebnistour 
„Hortus Insectorum“, Fahrt nach Beyer-
berg mit Führung im Drei-Zonen-Garten 
von Markus Gastl – Ein Lebensraum für 
Insekten und Nützlinge und Garten für 
den Eigenbedarf. Eintritt 7,- €
Anmeldung per Mail: 
burgthann@bund-naturschutz.de
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für die Grundnahrungsmittel, wie Reis , 
Bohnen, Mehl etc. 
In Ukunda in der Schule kommt auch in 
nächster Zeit eine große Aufgabe auf die 
Organisation zu, da die Schule zu klein 
wird und dringend eine andere Lösung 
gesucht werden muss. Das wird nicht so 
einfach sein, da die Organisation immer 
auf viele Spenden angewiesen ist. 
Für alle die ein Patenkind bereits un-
terstützen oder Interesse an einer Un-
terstützung eines Kindes haben sind 
herzlich eingeladen. Bitte bei Gudrun 
Hartmann Tel.: 091833719 anmelden. 
Zu sehen auf den Bildern sind die Kin-
der in den Schulen in Mwachande und 
Ukunda , die Essenverteilung und Lehre-
rinnen in Ukunda nach einem Meeting. 

Frühlingskonzert in der AWO 
Einen schönen, sonnigen und musikali-
schen Nachmittag durften die Heimbe-
wohner der AWO Mimberg erleben. 
Die Hilfsorganisation Burgthann hilft e.V 
unterstützte schon mehrmals die Heim-
bewohner mit immer wieder besonde-
ren Anlässen und hatte auch diesesmal 
die Idee , die Bewohner mit Musik zu 
überraschen.  Die Musiker von Accu-
stic Affairs hatten sich Zeit genommen 
um die älteren Menschen mit Musik zu 
unterhalten und ihnen Freude zu be-
reiten. Ein Team von Burgthann hilft e.V 
war mit dabei und die Zusammenar-
beit mit Frau Sandra Hollweck von der 
AWO klappte prima. Die Organisation 
war perfekt . Burgthann hilft bestellte 
für die Bewohner nach dem Konzert 
frisch gebackenen Leberkäse von der 
Metzgerei Nerreter in Burgthann.  Gu-
drun Hartmann von Burgthann hilft e.V 
bedankte sich sehr für die gute Zusam-
menarbeit bei der AWO , denn die älte-
ren Menschen sind ihr persönlich schon 
immer sehr wichtig „ Man gehört als al-
ter Mensch nicht an den Randstein. Wir 
dürfen sie nicht vergessen. Sie waren 
lange für uns da , jetzt sollten wir für sie 
da sein. „               Text: Gudrun Hartmann

Bei strahlendem Frühlingswetter war 
die Burg gut gefüllt  mit verschiedenen 
Ausstellern, Handwerkern und Handar-
beiterinnen, die von der Fördergemein-
schaft Burg Burgthann e. V. eingeladen 
wurden.
In den Museumsräumen wurde ebenso 
gearbeitet wie im Keller. Viele Handwer-
ker und Handarbeiterinnen kommen 
jedes Jahr gerne wieder.  Erstmals war 
– passend zur Burg – ein Kettenhem-
denhersteller dabei und gab einen Ein-
blick, wie Kettenhemden entstehen. 
Nach etlichen Jahren fand sich endlich 
wieder ein Papierschöpfer mit seinen 
Gesellen, bei dem die Kinder ihr eige-
nes Papier herstellen und verzieren 
durften. Dies ist um so schöner, da bis 
ins 19. Jahrhundert in Burgthann eine 
Papiermühle stand – heute ist dort der 
Landgasthof „Blaue Traube“. Beim Ge-
flügelzuchtverein konnte man sich über 
Tauben, Hühner und Hasen freuen; bei 
der Jugendfeuerwehr Burgthann die 
alte Handspritze ausprobieren, und 
beim Petanque-Club im Burggraben 
unter fachlicher Anleitung eine Kugel 
schieben. Weiter ging es mit Geschich-

ten hören, den Burgturm besteigen, die 
Museumsräume besichtigen. Es gäbe 
noch viel zu erzählen. Aber kommen Sie 
im nächsten Jahr am letzten April-Sonn-
tag doch selbst!
Dank der vielen Ehrenamtlichen ging 
alles reibungslos von statten und durch 
die großzügigen Kuchen- und Küchle-
spenden konnte der Verein die Unkos-
ten decken.
Wer im nächsten Jahr ein altes Hand-
werk zeigen möchte (z. B. Korbma-
cher, Rechenmacher ….) möge sich 
bitte unter Tel. 09183/7511 melden. 

Nicht nur wegen der Ban-
nerwerbung, auch wer am 
Samstag oder Sonntag vor-
mittags an der Hauptschule 
vorbeilief, weiß es schon lan-
ge: Die Eppelein- Festspiele 
stehen vor der Tür.  Bis Ende 
April fanden dort vor Wind 
und Wetter geschützt die 
Proben statt.  
Seit Mai sind die Laienschau-
spieler um Regisseur Robert 
Schuster, dem „Mannfüralles“ Lothar 
Schölzke und Inspizientin Sigi Gilgert 
endlich im Burghof am Einstudieren der 
Szenen. Nun nicht mehr in Jeans und 
T-Shirt, sondern authentisch gewandet. 
Um die 70 Akteure sind zugange, nicht 
nur aus Burgthann, auch aus den umlie-
genden Ortschaften, ja bis hinein in die 
Oberpfalz wurde von Lodda Schölzke 
gecastet und sogar aus Mariupol und 
Dnipro wurden Mitspieler gewonnen....
Noch stört bei einigen Akteuren das 
Textbuch in der Hand bei den ausladen-

Eppelein geht in die heiße Phase

den Gesten, die den teils dramatischen 
Vortrag untermalen, aber sicher ist si-
cher...  Bei der Aufführung aber gibt’s 
weder Teleprompter noch Souffleuse!
Also, wer wissen will, wie das Schauspiel 
um den ehrbaren Strauchdieb ausgeht, 
der sichere sich seine Karte! Entweder 
über das WWW, via Homepage der Ge-
meinde, beim „Boten“ in Feucht und Alt-
dorf oder in „Claudias Café“ in der Mim-
berger Straße.           (Text: Jochen Fuchs)

(Foto: Rainer Heidenreich)

Viele interessierte Besucher beim „Lebendigen  Museum“
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Jahreshauptversammlung 
des Männergesangverein 
Unterferrieden

1. Vorstand Georg 
Liebel bedankte sich 
bei allen Mitglie-
dern und Anwesen-
den für die geleiste-
te Arbeit. 
Trotz zahlreicher 
Auflagen durch den 

Sängerbund zur sicheren Durchfüh-
rung der Chorproben wie Impfungen, 
Schnelltests und Abstandsregeln konn-
ten diese so weit durchgeführt werden. 
Des Weiteren wurden sowohl die JHV, 
das Kirchweihsingen und das Singen 
zum Volkstrauertag durchgeführt. Hö-
hepunkt war der Kameradschaftsabend 
mit Ehrungen im November. Unter der 
Teilnahme von Kreischorleiter Thomas 
Witschel vom Fränkischen Sängerbund 
wurden 24 Aktive und passive Mitglie-
der und Sänger geehrt. 10 Jahre aktiv: 
Alexander Koch, Markus Pühler, Thomas 
Göhringer und Martin Bauer. 25 Jahre ak-
tiv: Paul Blackman. 10 Jahre passiv: Hel-
mut Büttner, Elfriede Büttner, Max Meier, 
Harry Schmörer, Herbert Wildfeuer, Ro-
bert Wittmann und Uwe Grünewald. 25 
Jahre passiv: Rudy Lang, Manfred Hilt-
ner, Bernd Körner und Roland Kreuzer. 
40 Jahre passiv: Johann Hiltner, Georg 
Kellmermann, Heinz Matschke, Georg 
Bloß und Heinz Reichinger. 45 Jahre 
passiv: Hans Reichinger; 50 Jahre passiv: 
Manfred Hübner und Ludwig Ernst. Ein 
Höhepunkt des Ehrungsabends war die 
Ehrung des Chorleiters Gerhard Pühler 
für 40 Jahre Chorleitung beim M.G.V. 
Unterferrieden. Zusätzlich wurde Ger-
hard Pühler zum Neujahrsempfang der 
Gemeinde Burgthann für seine heraus-
ragenden Leistungen mit der Goldenen 
Bürgermedaille bedacht. 1. Vorstand Ge-
org Liebel wurde die Ehrenamtskarte in 
Gold des Freistaates Bayern für 47 Jahre 
im Amt des Vorstandes verliehen. Sehr 
erfreulich ist, dass es im Jahr 2022 vier 
neue Sänger zu begrüßen gab. Im wei-
teren Verlauf führte Kassenwart Bernd 
Eckersberger Einnahmen und Ausga-
ben der Jahre 2021 und 2022 auf und 
stellte Vergleiche mit den Vorjahren an. 
Auf der Einnahmenseite schlugen vor al-
lem Mitgliedbeiträge, Spenden und die 
Corona-Förderung des Fränkischen Sän-
gerbundes zu Buche. Chorleiter Gerhard 
Pühler hob die sehr gute Teilnahme an 
den Singstunden hervor. Sehr erfreulich 
ist die Zunahme durch jüngere Aktive 
und er regte neue Ideen und Aktivi-
täten an. Wer Lust hat mitzusingen 
kann sich gerne bei 1. Vorstand Ge-
org Liebel unter 09183 1378 melden 
oder einfach Dienstags, 19:30 Uhr zur 
Singstunde im Sportheim des SV Un-
terferrieden vorbeischauen.
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Jahnstraße 6 - 8
90559 Burgthann-Unterferrieden

Telefon: 09183 / 956 77 25

ESSEN     TRINKEN      FEIERN

Jetzt schon an Ihre nächste Familienfeier denken!
In entspannter und privater Atmosphäre 

bieten wir Platz für bis zu 40 Personen

Öffnungszeiten vom Restaurant:
Donnerstags & Freitags 
ab 17.30 Uhr
Mediterrane und Internationale 
Küche, dazu ausgesuchte 
Weinvielfalt.

Alle Termine, EVENTS und Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Hompage:
www.casa-del-gusto.com

       Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

burgthannSHUTTLE
Taxi/Mietwagen 

Behindertenfahrdienst 
Krankenfahrten 

und vieles mehr

Telefon - 0800 800 16 18
(gebührenfrei aus allen Netzen)

www.burgthannshuttle.de



Bereits zum zweiten Mal lud die Kindergruppe des Obst- und 
Gartenbauvereins Burgthann ein in das evangelische Ge-
meindehaus Burgthann zum Muttertagsbasteln. 
Es wurde geschliffen, angezeichnet, gehämmert und gefä-
delt. Mit Eifer waren die Kinder bei der Sache und bastelten ihr 
Muttertagsgeschenk. Danach blieb noch Zeit zum Spielen im 
Garten und um zusammen ein Buch zu lesen. Der Obst- und 
Gartenbauverein Burgthann ist ein gemeinnütziger Verein von 
Natur- und Gartenliebhabern. Seit der Neugründung im Jahre 
1967 bietet der Verein Fachvorträge, ein geselliges Beisam-
mensein, engagiert sich in Natur- und Landschaftspflege und 
in der Kinder- und Jugendarbeit.
In diesem Jahr sind alle Mitbürger aufgerufen sich am 
Wettbewerb um die größte Sonnenblume zu beteiligen. 
Die Prämierung durch den Verein findet am 14. Oktober an 
der Grundschule statt.                                                  Bild: Kurt Wagner

Bei der Jahreshauptversammlung in 
Schwarzenbach Gasthaus „Zum Lud-
wigskanal“ konnte die Vorsitzende 
Zitzmann 23 Wahlberechtigte Mitglie-
der begrüßen. 
Sie bedankte sich bei ihren ehrenamtli-
chen Vorstandsmitgliedern, für die Hilfe 
und tatkräftige Unterstützung, ohne 
die eine Betreuung der derzeit 637 VdK 
Mitglieder im Ortsverband Burgthann, 
nicht möglich wäre. Von der Kreisge-
schäftsstelle Nürnberg waren die Sozial-
rechtsberaterinnen Frau Nützel und Frau 
Lang anwesend. Außerdem konnten die 
Seniorenbeauftragte Monika Nette, die 
Kreis-Frauenbeauftragte  Erika Groß und 
Frau Stadelmann, von der Fachstelle für 
pflegende Angehörige, begrüßt werden. 
Nachdem die Tagesordnung die auf den 
Tischen auslag genehmigt wurde, konn-
te die JHV beginnen. Isolde Hollweck 
gab einen Rückblick auf das Jahr 2022. 
Sie berichtete von den schönen Fahrten 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim VdK Ortsverband Burgthann

Ein Herz für Mama

und den Aktivitäten die unternommen 
wurden. Auch für das Jahr 2023 sind 
wieder schöne Ausflüge geplant. So 
zum Beispiel im Mai eine Halbtagesfahrt 
nach Schillingsfürst mit Schlossbesichti-
gung und Falknerei und im August eine 
Tagesfahrt nach Augsburg.
Der Kassenbericht von Isolde Hollweck 
gab Aufschluss über die gute finanzielle 
Grundlage im Ortsverband Burgthann.
Nach Entlastung der Vorstandschaft 
wurde gewählt. Lydia Zitzmann wurde 
als 1. Vorsitzende in ihrem Amt bestätigt, 

Auf Initiative der Frauengruppe um 
Heide Rühl und Erna Reinhardt sowie 
der Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereines Oberferrieden konnte 
auch in diesem Jahr der Osterbrunnen 
wieder farbenprächtig geschmückt 
werden – nicht nur für die Dorfbewoh-
ner, sondern auch für die auswärtigen 
Besucher ein schöner Blickfang. 
Etwa 200 Arbeitsstunden haben die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
geleistet, um die etwa 1000 Ostereier 
anzubringen und um ca. 25 lfm Bux zu 
schneiden und sorgfältig zu binden. 
Die Freude des Helferkreises über die 
gelungene Aktion wurde durch zwei 

Blickfang Osterbrunnen
unschöne Vorkommnisse getrübt: Es 
wurden zwei geschnittene Säcke Bux 
von Unbekannten entwendet, so dass 
die Männer bei nasser Witterung ge-
zwungen waren, nochmals Bux nach-
zuschneiden. Vor allem wurden drei 
wertvolle Straußeneier entwendet bzw. 
zerdrückt, ferner ca. 15 kleinere Eier be-
schädigt. Die beschädigten Eier müssen 
mit viel Zeitaufwand wieder ersetzt, die 
beschädigten Girlanden wieder neu 
aufgereiht und richtig geordnet wer-
den – viel Arbeit, die bei mehr Respekt 
und Vorsicht der Besucher zu vermeiden 
wäre.  

ihre Vertreterin bleibt Isolde Hollweck. 
Schriftführerin bleibt Hedi Blicharski, 
Frauenbeauftragte Maria Hacker. Beisit-
zer sind Lisa Vögerl, Gertraud Wachauf, 
Maria Hacker und Hugo Heitz. Als Dele-
gierte wurden Walter Vögerl und Lydia 
Zitzmann gewählt. Ihre Vertretung sind 
Elisabeth Wolfram und Hedi Blicharski. 
Nach der Wahl informierte Franziska 
Stadelmann über die gesamte Pflegein-
frastruktur und versprach bei bürokra-
tischen Hürden und Pflegeanträgen zu 
helfen. 
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• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• extrahohe Türen mit 212 cm
• Balkon oder Terrasse mit Gartenanteil
• über 30 Jahre Erfahrung
• Festpreis

09188 / 50 45 244
PROVISIONSFREIER VERKAUF

WINKELHAID POSTBAUER-HENG
DHH, voll unterkellert, ab € 448.000

zuzügl. Erschließung, Außenanlagen, Baunebenkosten u. Garage. 
Die Grundstücke von 170 m² bis 335 m² werden in Erbbaupacht vergeben.

bei der katholischen Kirche Neubauprojekt »Im Zentrum«  Hans-Ritter-Straße

10 Wohnungen 70 bis 125 m2 ab € 368.000,– 
4 Reihenhäuser ab €  530.000,–

KfW-40 
Stufe 1 
möglich

Abbildungen können Sonderleistungen enthalten.

§Ich helfe IhnenFamilienrecht

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Erbrecht 

Vertragsrecht

Zivilrecht

Mietrecht

Inkasso

Gabriele EbertGabriele Ebert
R E C H T SA N WÄ LT I N

Burgthanner Straße 66 · 90559 Burgthann
Telefon 09183.958905-0 · www.gabriele-ebert.de

Filialleitung: Fr. Milutin
Espenpark 26
90559 Burgthann Oberferrieden
Telefon 09188 905309

Gut vorbereitet auf den Sommer!
Den richtigen Sonnenschutz nicht vergessen!
Wo auch immer Sie Ihren Urlaub in diesem Jahr verbringen: 
Der erste Weg führt in Ihre Apotheke! Wir stellen alles für 
Sie zusammen, damit Sie gut gerüstet in die schönste Zeit 
des Jahres starten können. Außerdem beraten wir Sie gerne, 
wie Sie Ihre Haut am besten vor der Sonne schützen können.

Filialleitung: Fr. Dr. Goeckel
Breslauer Str. 36
90559 Burgthann
Telefon 09183 950757



Der Förderverein First Responder e.V. 
der Freiwilligen Feuerwehr Burgthann 
organisiert am 17. Juni ab 14:30 eine 
Infoveranstaltung für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger ab 18 Jahren.

Themen sind unter anderem Kindernot-
fälle im Alltag und das Auffinden einer 
bewusstlosen Person. Es werden Theo-

Die Freiwillige Feuerwehr Burgthann 
veranstaltet am 22.07.23 einen Tag 
der offenen Tür am Gerätehaus, Schaf-
feldweg 11 in Burgthann, ab 12 Uhr 
Neben Informationen rund um die Ar-
beit und Aufgabe der Feuerwehr gibt 
es Spanferkel vom Grill, Kuchenbuffet, 
Getränke und eine Hüpfburg, 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und 
Ihren Besuch. 

Veranstaltungshinweise:
rieinhalte mit Möglichkeiten zur Umset-
zung in die Praxis vermittelt.
Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus in 
Burgthann und im Anschluss gibt es ei-
nen Austausch bei Speis und Trank.

Um Anmeldung per Mail wird 
gebeten an:  fr@ff-burgthann.org

I Kirchen

Am Sonntag, 09. Juli 2023 lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde Burgt-
hann zum Gemeindefest rund um die 
Johanneskirche ein.
 Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst der ganz besonderen Art: Be-
nedikt Anzeneder, seines Zeichens Pan-
tomime-Künstler aus Nürnberg, wird 
die Feier begleiten und auf heitere aber 
auch besinnliche Art die Besucher auf 
eine zauberhafte Reise mitnehmen. An-
schließend sind rund um das Gemeinde-
haus viele Attraktionen geboten: Hüpf-
burg, Bubble-Soccer, Kinderschminken, 
Fotowand und vieles mehr. Dazu wer-
den die Kindergärten aktiv dabei sein, 
ebenso Akrobatik mit der Artisten-Kiste 
Neumarkt und Workshops für Panto-
mime, das Duo Andi und Roland sorgt 
für ansprechende Unterhaltungsmusik, 
bei einer Spaß-Versteigerung werden 
„Tüten“ angeboten und es gibt Verpfle-
gung vom Grill, verschiedene Eintöpfe 
und natürlich ein reichhaltiges Kuchen-

buffet. Die Jugend der Gemeinde wird 
Eiscafé servieren und am Ende der Ver-
anstaltung findet ein Luftballon-Wett-
bewerb statt, bei dem es für die Gewin-
ner wertvolle Gutscheine zu ergattern 
gibt. „Gell, du kummst fei a!“ – lautet das 
Motto, und es ist ganz ehrlich gemeint. 
Der Erlös des Gemeindefestes ist für die 
Unterstützung älterer Gemeindeglieder 
vorgesehen. Viele Senioren leiden vor 
allem unter dem Umstand, dass sie we-
nig Ansprache haben. Hier 
will die Kirchengemeinde 
mit vermehrten Ange-
boten und einem nach-
haltigen Home-Service 
(Kontaktpflege mittels Be-
suche und Anschreiben) 
entgegenwirken. 

Programmablauf:
10.30 Uhr  Gottesdienst 
11.30 Uhr  Mittagessen
12.00 Uhr  
Kinderprogramm
12.30 Uhr  Vorführungen 
Kindergärten
13.00 Uhr  
Pantomime-Workshop 

Vorlese Nachmittage in der evang. Bücherei 
Oberferrieden Mittwoch:  21.06.2023 und 19.07.2023 

von 17.00 bis 18.00 Uhr
Wo: Bücherei Oberferrieden, 
Gemeindehaus, 2. Stock, 
Nürnberger Str. 45
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Das Bücherei-Team freut sich auf Euch!

Gemeindefest an der Johanneskirche
13.00 Uhr  Kaffee und Kuchen
13.00 Uhr  Musik mit Duo Andi &Roland 
13.30 Uhr  Akrobatik Artisten-Kiste  NM
14.00 Uhr   Musik mit Duo Andi &Roland 
14.30 Uhr  Versteigerung: 
„Überraschungs-Tüten“
15.00 Uhr Pantomime-Workshop 
15.00 Uhr Musik mit Duo Andi &Roland 
15.30 Uhr Kinder-Luftballonwettbewerb
15.45 Uhr Abschluss und Segen
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Aus dem  Gemeindeleben

I Feuerwehren in der Gemeinde

Gemeinde Burgthann - Feuerwehrwesen
Burgthann/Ezelsdorf/Mimberg/Pattenhofen/Ober- & Unterferrieden/Schwarzenbach-Dörlbach/ Grub
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„Marmorschweine
beißen sich, aber

unsere Liebe
nicht ...“

MAL WIEDER VERHÖRT?
Dann jetzt einen kostenfreien Hörtest machen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin bei Ihrem 
HÖREXperten. Ein professioneller Hörtest dauert nicht 
lange und gibt Aufschluss darüber, ob Ihr Hörvermögen
bereits eingeschränkt ist.

  „Marmorschweine

 Espenpark 26 w 90559 Burgthann w 09188 307127 – 0
www.kurzendorfer.com

E-Bikes -Trek king rä der - MTB  
Kinderroller - Kinderräder - Jugendräder 

Ausstellung - Verkauf - Service - Reparatur

Schulstr. 11   90559 Ezels dorf
Telefon 09188 / 30 97 0   Fax 09188 / 3968

e-mail: Zehnter-H@t-online.de

Sanitär-
In stal la ti on

gegr. 1934
in der 
3. Generation

SANITÄR
Komplettbadsanierung
Austausch/Erneuerung 

defekter Armaturen u. 
Sanitärobjekte

Kleinreparaturen - Rohrreinigung
Wasser-Hausanschlussarbeiten

und Kundendienst

Fahrräder

Pro - Gas

Vom Winzer zum Genießen

Di,Mi,Do, 16.00-19.00 Uhr
Freitag 10.00-19.00 Uhr

Samstag 09.00-13.00 Uhr

www.bianco-e-rosso.de

Hier könnte Ihre 
Stellenanzeige 
stehen.

Tut es aber nicht.

sseeiitt 11992266

Per Mail oder Telefonisch:
mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Telefon: 09187 / 29 27

Das möchten Sie gerne ändern?
Kontaktieren Sie uns:



I Parteien

Bei der Unter-
bezirkskonfe-
renz der SPD 
im Nürnberger 
Land standen 
gleich mehrere 
Wahlen an.
Zu Beginn stell-
ten sich Matthi-

as Dornhuber und Mike Müller als Kandi-
daten für das Europaparlament vor. Ein 
starkes Europa brauche Solidarität, emp-
fahlen sie sich und stimmten auf die an-
schließende Wahl der Europawahl-Dele-
gierten ein. Hauptpunkt der Konferenz 
waren die Neuwahlen des Unterbezirks-
vorstands. Die bisherigen Vorsitzenden 
Andrea Lipka und  Jan Plobner, MdB, 

SPD Burgthann im Unterbezirk 
Nürnberger Land

Jahreshauptversammlung bei den Freien Wählern Burgthann

Bei der Jahreshauptversammlung 
Ende letzten Monats gab der Ortsvor-
sitzende Sebastian Reichinger einen 
ausführlichen Bericht über das vergan-
gene Jahr.
So wurden unter zahlreichen Besuchern 
der verstorben Mitglieder gedacht und 
allgemeine Erleichterung über das Ende 
der Pandemie zum Ausdruck gebracht.
Viele Themen die durch Corona zur 
Ruhe kamen, wurden neu besprochen 
und auf die Agenda gesetzt.
Als neugewonnene Tradition wurde ein 
Bratwurstessen in der Hauptversamm-
lung verankert, welches von einzelnen 
Mitgliedern gesponsert wurde und re-
gen Anklang fand. So galt es sich bei 
den Gönnern für das leibliche Wohl zu 
bedanken.
Nach den Regularien und der Entlastung 
der Vorstandschaft gab der Fraktions-
vorsitzende Björn Reese einen ausführli-

wurden mit großer Mehrheit im Amt 
bestätigt. Mit Nadine Aigner, Beisitze-
rin und Karin Gätschenberger-Bahler, 
Revisorin wurden gleich zwei Sozialde-
mokratinnen aus Burgthann in den er-
weiterten Vorstand gewählt. Während 
der Wahlgänge stimmten Andrea Lipka 

und Iris Lederer auf die Bezirkstags- und 
Landtagswahl im Herbst ein. „Bayern 
braucht eine starke und hörbare Oppo-
sition.“, mit diesen Worten wurden die 
Delegierten in den wundervollen Früh-
lingstag entlassen.   

chen Bericht über die Fraktionsarbeit im 
Gemeinderat ab. Man sei sehr stolz, als
zweitstärkste Fraktion im Gemeinderat 
die Geschicke maßgeblich mitzuge-
stalten. Er bedauerte, dass Verwaltung 
und Bürgermeister in den Sitzungen oft 
nicht bemüht sind, konstruktives Mitei-
nander zu moderieren, sondern Spal-
tungen und Uneinigkeit bei manchen
Themen stehen lassen. Die meisten The-
men werden aber sachlich und konst-
ruktiv beraten und ca. 80% einstimmig 
beschlossen. Auch bedauerte er die 

Träge bei der Entscheidungsfindung 
und die nicht vorhandene Transparenz 
in vielen Punkten. Moderne offene, ge-
nerationengerechte Kommunalpolitik 
ist noch nicht vollständig in Burgthann 
angekommen, so Reese.
Am Ende referierte Vergnügungswart 
Albin Pfeiffer über Vor-Corona Veran-
staltungen. Für dieses Jahr wird noch 
ein öffentlicher Ausflug ausgearbeitet, 
über welchen noch rechtzeitig infor-
miert wird.

Ausgabe Juni/Juli 2023 33

Parteien

Hubert Heßlinger

92353 Postbauer-Heng Telefon (09188) 2828 
Gewerbegebiet-Ost 13  Telefax (09188) 3618 
hubert.hesslinger@t-online.de

DACHDECKERMEISTER . SPENGLERMEISTER
GAS- UND WASSER-INSTALLATIONSMEISTER

DACHDECKEREI 
Steildächer 
Flachdächer 
Fassadenverkleidung 
Dachfenster
Reparaturarbeiten
HOLZBAU 
Dachgauben 
kl. Dachstühle, Carport 
kl. Gartenhaus, Schuppen

SANITÄR 
Badsanierung 
Reparaturarbeiten 

SPENGLEREI
Dachrinnen
Kamineinfassung
Kaminverkleidung
Kaminhaube
Gaubenverkleidung
Mauerabdeckung
Blechdächer
Blitzableiterbau
Kühlerreparatur
Edelstahl-Geländer



I Wissenswertes
Hundekot bitte nicht liegen lassen!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten 
Zeit, um diese Zeilen zu lesen. 
Sehr häufig wird die Gemeindever-
waltung von verärgerten Bürgern und 
Bürgerinnen gebeten, etwas gegen die 
Verschmutzung von Gehwegen und 
sonstigen öffentlichen Flächen durch 
Hundekot zu unternehmen.
Meist werden von Gassi-Gehern regel-
mäßig dieselben Strecken begangen 
und von den Tieren genauso regelmä-
ßig dieselben Stellen zur Absetzung ih-
rer Notdurft aufgesucht. Kein Wunder 
also, dass der/die Anwohner sich jeden 
Morgen aufs Neue über ein weiteres 
Häufchen vor seiner Einfahrt oder dem 
Gartentürchen oder der Passant sich 
über die „Hundehaufen“ auf dem viel 
benutzten Fußweg oder am Wegesrand 
ärgern. Ein weiteres großes Übel ist der 
Hundekot auch in Wald und Flur für 
Landwirte und Waldbesitzer. 

Zwischenzeitlich sind in der Gemeinde 
Burgthann an die 1000 Hunde aus Ho-
bbyhaltung registriert. Man kann sich 
unschwer vorstellen, welche Mengen 
von Hundekot zwangsläufig entstehen 
müssen. 
Um die Hinterlassenschaften ihrer Tie-
re kümmern sich die Hundehalter. Je-
der sorgt dafür, dass seine Tierhaltung 
niemanden unnötig belastet, belästigt 
oder gar gefährdet. Im Zivilrecht ist die 
Schadenshaftung für Tierhalter veran-
kert (§ 833 BGB).
Alle Hundehalter/innen sollten Eigen-
verantwortung übernehmen und die 
Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners 
z. B. in Tütchen aufnehmen und diese 
in einem geeigneten Müllsammler ent-
sorgen. Auch ohne kommunale Hun-
de-Stationen ließe sich dies problem-
los einrichten – vorausgesetzt der gute 
Wille und die Einsicht sind vorhanden. 
Es sollte folglich gar keine Probleme 
mit Hinterlassenschaften von Hunden 
geben.
Leider mangelt es aber manchem Halter 
sowohl am guten Willen wie auch an der 
Einsicht. Im Alltag sind deshalb immer 
wieder Hundehalter zu beobachten, 
die alle Aufrufe ignorieren und sogar 
manchmal noch ungehalten reagieren, 
wenn sie von Anderen auf den Miss-
stand aufmerksam gemacht werden.
Auf die in den letzten Jahren durch die 
Kommune angebotenen Hunde-Statio-
nen (mittlerweile sind es 44 im Gemein-
degebiet) darf an dieser Stelle hinge-
wiesen werden. Es handelt sich um eine 
sowohl kostenintensive als auch Perso-
nal bindende freiwillige Leistung der 
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Wissenswertes

CEO Arthur Gebhardt
Espenpark 4
90559 Burgthann

Fon: 09188 | 903555
Fax: 09188 | 903556

info@sikro-siebdruck.de
www.sikro-siebdruck.de

G
M

BH

Schilder / Aufkleber / Werbung

H o l z h a u s b a u

Hauptstraße 23
90559 Burgthann-Ezelsdorf 
Tel. 09188/918810
info@zimmerei-vitzthum.de

www.zimmerei-vitzthum.de

Ihr kompetenter Partner in den Bereichen:
· Holzhausneubau und Altbausanierung
· Umbau, Aufstockung und Erweiterung aus Holz
· Dachstühle, Dacheindeckungen, Gauben,
Dachsanierung und Dachisolierung

· Carports, Gartenhäuser, Vordächer – auch als Bausatz
· Abbundanlage – auch im Lohnabbund



Gemeinde Burgthann mit dem Ziel die 
Hundekot-Problematik zu entschärfen. 
Ebenso wurde in der gemeindlichen 
Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen die 
Beseitigungspflicht für von Tieren verur-
sachte Verunreinigungen dem Tierhalter 
bzw. demjenigen, der das Tier mit sich 
führt, auferlegt (VO § 4). Verstöße gegen 
die Beseitigungspflicht können nach VO 
§ 14 mit einer Geldbuße bis zu 1.000,- € 
geahndet werden.

Bitte, liebe Hundehalterinnen und –
Halter, macht mit und haltet Ort und 
Umwelt sauber. Hundekot gehört we-
der auf die Straße, den Gehweg noch 
auf die Wiese oder in den Wald. Er 
stört überall!

Flashmob Beedabei-
Sternstunde 3.0
Bereits zum dritten Mal fand der bun-
desweite Beedabei Flashmob Stern-
stunde am Weltbienentag am 20. 
Mai 2023 statt.  Auch die Gemeinde 
Burgthann hat mitgemacht. Aus 10 

bienenfreundlich bepflanzten Beeda-
bei Balkonkästen wurden im ganzen 
Bundesgebiet Europasterne aufgestellt. 
Auf der Website von Beedabei sind die  
Fotos und Videos zu sehen. Initiatoren 
des Kunstprojektes sind  Peter H. Kalb 
und Gisela M. Bartulec, die auch jedes 
Jahr Gäste bei den Burgthanner Dialo-
gen waren und Bürgermeister Meyer 
auf diese Aktion aufmerksam gemacht 
haben. Wer dabei sein möchte kann sich 
mit einer Mail an seidabei@beedabei.
de anmelden. Beedabei ist ein Gewin-
nerprojekt aus einer Bewerbung zur 
Europäische Kulturhauptstadt 2025. Es 
erschafft seit 2019 Bienenfutterstellen 
in den Städten Europas, macht sie über 
wiedererkennbare gelbe Balkonkästen 
sichtbar und schafft Bewusstsein für die 
bedrohte Insektenwelt.

Fachkräfte gesucht? – Infobörse 
für den Wiedereinstieg
Der demographische Wandel wird im-
mer stärker sichtbar bei der Besetzung 
von freien Stellen. Viele Stellen bleiben 
vakant, da das passende Personal nicht 
gefunden werden kann.
Das Jobcenter Nürnberger Land geht 
gemeinsam mit dem Landratsamt/ 
Bündnis für Familie in die Offensive und 
startet am 29.06.23 eine Infobörse zu 
dem Thema beruflicher Wiedereinstieg. 
Beginn der Veranstaltung ist 9.30 Uhr im 
Saal und Außenbereich Café Schlau in 
Lauf. Angesprochen sind alle Erziehen-
de und Quereinsteiger*innen, die eine 
neue Beschäftigung suchen. Im Rah-
men eines angebotenen Speeddatings 
können Firmen auf diesem Weg unkom-
pliziert ihre potentiellen neuen Mitar-
beiter*innen kennenlernen. Vertreten 
sind auch Bildungsträger, die über mög-
liche Qualifizierungsangebote beraten. 
Zudem haben die Teilnehmer*innen vor 
Ort die Gelegenheit, ihre Bewerbungs-
mappen professionell prüfen zu lassen.
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Wissenswertes

Hundehotel & Ausbildungszentrum

„Es gibt keine Probleme,
nur Lösungen“

Ob groß oder klein, bei uns sind alle herzlich willkommen T 

Besuchen Sie uns 
auf  Facebook

Deinschwang 54  T  92283 Lauterhofen  T  Telefon: 09189 / 40 95 54  T  Fax: 09189 / 40 97 15

Berufung, Professionalität und Erfahrung haben unser 
Hundehotel und Ausbildungszentrum entstehen lassen.  
Eine 10.000 m² Wohlfühl-Oase für alle Vier- und  Zweibeiner.

Sie haben ein Problem mit ihrem Hund?  
Wir haben die Lösung! Versprochen!

Sie wissen nicht wohin mit ihren Hund? (Urlaub, Krankheit, 
Fortbildung) Michls-Hundetreff-Team kümmert sich um 
ihren Liebling. Ihm wird es an nichts fehlen.

Michl & Anja Kilian

 10.000 m
² W

ohlfühl-Oase



Heute:  Unser täglich Brot... 
In den 50er und 60er Jahren des letzten 
Jahrhunderts gehörte der rauchende 
Steinbackofen auf dem Land noch zum 
Alltag. Mindestens einmal im Monat wur-
de Brot gebacken. Auf vielen Bauernhö-
fen gehörte der Backofen zum Anwesen. 
In manchen Dörfern standen auch ein 
oder mehrere Gemeinschaftsbacköfen, 

die von der Allgemeinheit genutzt                 
werden konnten.

In den meisten Ortschaften gab es aber 
auch Bäckereien, in denen sich die Fa-
milien ihr Brot kaufen konnten. Wer 
selber Getreide, meist Roggen oder Wei-
zen, anbaute, konnte Mehl beim Bäcker 
anliefern, bekam dafür Brotmarken aus 
Pappe, mancherorts auch Blechmarken, 
die dazu berechtigten, im Gegenzug Brot 
abzuholen. Fürs Backen war meist noch 
eine Gebühr an den Bäcker zu zahlen. 

Welcher Ältere unter uns erinnert sich 
nicht daran, wie man als Kind von dem 
rauchenden Backofen in der Nachbar-
schaft angezogen wurde, in angemes-
senem Abstand beim Backen zuschaute 
und wie glücklich man war, wenn man für 
das ausdauernde Zuschauen und Warten 
mit einem Stück des köstlichen „Braout-
koungs“ von der Nachbarin belohnt wur-
de. Oder wenn man von der Mutter zum 
Bäcker geschickt wurde, um einen fri-
schen Laib Brot zu holen. 
Nicht selten hat einen dann der Duft des 
Brotes dazu verleitet, ein Stück von der 
Brotkruste abzureißen oder sogar hi-
neinzubeißen, auch wenn man wusste, 
dass es zu Hause Ärger geben würde. 
Eigentlich erstaunlich, besteht Brot doch 
nur aus Mehl, Sauerteig, Hefe, Salz und 
Wasser.

Auf die Idee, Sauerteig zum Brotbacken 
zu verwenden, kamen vor ca. 6000 Jahren 
die Ägypter. Die natürlichen Hefepilze 
und Milchsäurebakterien lockerten den 
Teig. Er ging auf. Nach dem Backen hat-
te man ein fluffiges Brot, das schon sehr 
stark an unser heutiges Brot erinner-
te. Mehr als 30 Sorten kannten die alten 
Ägypter, die auch den Spitznamen „Brot-
esser“ hatten. Über die Griechen und Rö-
mer verbreitete sich die Brotbackkunst 
über ganz Europa. 

Heute gilt Deutschland wohl als Welt-
meister im Brotbacken. Ganz genau weiß 
man gar nicht, wie viele Sorten von Brot 
es in Deutschland gibt, jedenfalls sind es 
deutlich über 300. Das Haus der Bäcker 
spricht gar von rund 3200 verschiedenen 
Brotsorten in Deutschland. Die deutsche 
Brotvielfalt wurde von der UNESCO zum 
immateriellen Weltkulturerbe ernannt.
Brot ist nicht aus unserem täglichen Spei-
seplan wegzudenken. So richtig bewusst 
wird uns das erst, wenn wir Urlaub im 
Ausland machen und vergeblich nach un-
serem geliebten Sauerteigbrot aus Rog-
gen, Weizen oder Dinkel suchen. 

Seit dem Mittelalter unterlag das Bä-
ckerhandwerk strengen Vorschriften. 
Wer Bäcker werden wollte, musste eine 
Ausbildung bei einem Bäckermeister 
machen. Die schwere körperliche Arbeit 
des Bäckers wurde erst im Zuge der In-
dustrialisierung durch die Verwendung 
von Rühr- und Knetmaschinen deutliche 
erleichtert. 

Heute verschwinden leider immer mehr Bäckereien aus unseren Dörfern und 
Städten. Es fehlt der Nachwuchs, aber auch die Brotfabriken erschweren dem 

Bäckerhandwerk das Überleben.
Mancherorts wird seit einigen Jahren die Tradition des Brotbackens in Stein-
backöfen wiederbelebt und gepflegt. Bei Dorffesten oder in Freilichtmuseen 

zieht der Duft des Brotes viele Besucher an. 

Quellenangaben: Bildmaterial stammt aus dem gemeindlichen Bildarchiv, aus Privat-
sammlungen von  Gemeindebürgern und aus dem Film „Brotbacken - vom Bauernbrot 
bis zur maschinellen Brotproduktion“ von 1961, Sachinformationen aus verschiede-

nen Internetbeiträgen wurden in den Text eingearbeitet 

Der Brotbackofen wird angeheizt Blick in den angeheizten Backofen

Der Brotteig wird von Hand im 
Backtrog geknetet

Die geformten Brotlaibe´gehen´ im 
Brotkorb

Bei der Arbeit im letzten 
Dorfbackofen in Untermimberg

So muss das Bauernbrot aussehen

Backofen beim Gustenbauer in 
Peunting

Hirtenhaus mit Backofen Westhaid

In der Brotkammer 
wurde das Brot

 gelagert

In der Schützenstraße 
werden die fertigen 
Laibe aus dem Ofen 

geholt

Die Bohrer Anna 
schießt die

 Brotlaibe in den 
Backraum

Peter Vitzthum mit Familie vor dem 
Backofen um 1900 in Ezelsdorf

Westhaid Kinder (Dietz) 
vor Backofen

Backofen beim 
Uhrturm in Schwar-

zenbach um 1936

Meisterbrief BäckerhandwerkDer Beck - Holzschnitt mit 
Text von Hans Sachs

Bäckerei und Mehlhandlung 
Eckersberger Burgthann

Die Familie des Bäckermeisters 
Johann Kraft in Unterferrieden

 um 1920

Frau Hacker bedient ihre 
Kundschaft -  90er Jahre

Backofen am Schafhof in 
Burgthann

Bäckermeister Josef Hacker in
 seiner Backstube -  90er Jahre

Braoudkoung 
- etwas 

ganz 
Besonderes
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Westhaid Kinder (Dietz) 
vor Backofen

Backofen beim 
Uhrturm in Schwar-

zenbach um 1936

Meisterbrief BäckerhandwerkDer Beck - Holzschnitt mit 
Text von Hans Sachs

Bäckerei und Mehlhandlung 
Eckersberger Burgthann

Die Familie des Bäckermeisters 
Johann Kraft in Unterferrieden

 um 1920

Frau Hacker bedient ihre 
Kundschaft -  90er Jahre

Backofen am Schafhof in 
Burgthann

Bäckermeister Josef Hacker in
 seiner Backstube -  90er Jahre

Braoudkoung 
- etwas 

ganz 
Besonderes
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4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister

Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (09187) 5505, Fax 5502

www.optik-boetticher-moederer.de

Öffnungszeiten durchgehend:
montags – freitags 8.30 – 18.30 Uhr

samstags 9 – 13 Uhr

O P T I K
Bötticher + Möderer
Auswahl, Qualität + Kompetenz vor Augen

– bei uns finden Sie alles –

www.optik-boetticher-moederer.de G
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Augenoptiker-
Meister

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel.: 09187/5505
Fax: 09187/5502

Öffnungszeiten
durchgehend:

montags - freitags:
8:30 Uhr bis 18.:30 Uhr

samstags:
9:00 bis 13:00 Uhr

Relaxed Vision® Center
Erfahren Sie mehr über entspanntes Sehen:
in unserem Relaxed Vision®Center - oder auf
www.zeiss.de/i.scription

•	 laufend Aktionen und Komplettangebote ab E 69,–
(Fassung und Gläser*) inkl. Versicherung 8 fragen Sie nach!
ZEISS-Verträglichkeitsgarantie für Ihre Gleitsichtgläser ab E 179,–

•	 ständige Meisterpräsenz (3 Optikermeister)
•	 über 4.100 modischer Trendbrillen von ARMANI bis ZEISS

*) ± 6,0 dpt, zyl 2,0

O P T I K
Bötticher + Möderer
Auswahl, Qualität + Kompetenz vor Augen

– bei uns finden Sie alles –

www.optik-boetticher-moederer.de G
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Augenoptiker-
Meister

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel.: 09187/5505
Fax: 09187/5502

Öffnungszeiten
durchgehend:

montags - freitags:
8:30 Uhr bis 18.:30 Uhr

samstags:
9:00 bis 13:00 Uhr

Relaxed Vision® Center
Erfahren Sie mehr über entspanntes Sehen:
in unserem Relaxed Vision®Center - oder auf
www.zeiss.de/i.scription

•	 laufend Aktionen und Komplettangebote ab E 69,–
(Fassung und Gläser*) inkl. Versicherung 8 fragen Sie nach!
ZEISS-Verträglichkeitsgarantie für Ihre Gleitsichtgläser ab E 179,–

•	 ständige Meisterpräsenz (3 Optikermeister)
•	 über 4.100 modischer Trendbrillen von ARMANI bis ZEISS

*) ± 6,0 dpt, zyl 2,0

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel. (09187) 5505, Fax: 5502

info@optikboettichermoederer.de
www.optikboettichermoederer.de

Öffnungszeiten durchgehend: 
montags – freitags 8.30 – 18.30 Uhr 

samstags 9 – 13 Uhr

www.burgthannSHUTTLE.de

 

  
  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
eine(n) freundliche(n), ruhige(n) und humorvolle(n)

Fahrer/in m/w/d

 in Voll- oder Teilzeit

per E-Mail: info@burgthannshuttle.de 
per Tel.: 09183-950485



Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils  nach Terminabsprache 
Telefon: 09183/40 11 0
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann 
Tel. 09183 950932
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag	 von	 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag	 von	 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang.  öffentliche  Bücherei
Tel. 09183 /26 49 969
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von	 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag		 16.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar:
Samstag  von 10.00 - 14.00 Uhr
März bis November:  
Dienstag 	 von	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 	 von 	10.00 - 16.00 Uhr

Montag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	  von	 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	  von 	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	  von	 8.00 - 12.00 Uhr

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Schulen
Mittelschule Burgthann:	 Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:	 Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:	 Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf:	 Tel.  09188/30 08 80

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Ende Juli
Redaktionsschluss: 17. Juli  2023, Anzeigenschluss:  13.  Juli 2023

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te und Fotos wird nicht übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet.  Für 
Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor.  

Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: 
www.burgthann.de

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion und Gestaltung: 
Elke Leser, Tel. 09183/40146, Mail: e.leser@burgthann.de 
Anzeigen und Druck: Druckerei Brunner GmbH,
Untere Wehd 1, 90518 Altdorf , Tel. 09187/ 2927 
Mail: mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Auflage  5.800 Stück
Verteilung:  Kostenlos an sämtliche Haushalte

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon:	 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10, 90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Rathaus aktuell:

Fit durch den Sommer
Zeitlich flexibel trainieren, Neues aus-
probieren und Spaß haben – das ver-
spricht das neue Sommerfitprogramm 
der vhs Schwarzachtal. Wer in den hei-
ßen Monaten aktiv bleiben und etwas 

für die Gesundheit tun will, findet ein 
abwechslungsreiches Angebot.
Für Fitness, Bewegung und Entspan-
nung sorgen diverse Kurse in den 
vhs-Mitgliedsgemeinden. Egal ob In-
door oder Outdoor – in der Gruppe mit 
Gleichgesinnten fällt es leichter, „am 
Ball“ zu bleiben und die schöne Jah-
reszeit für das eigene Wohlbefinden zu 
nutzen. Das Sommerfit-Programm wird 
Anfang/Mitte Juni auf der Website ver-
öffentlicht: www.vhs-schwarzachtal.de Foto: © ESB Basic/Shutterstock.com
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Keramik der Töpferei Kuch  aus Burgthann gesucht. Bitte alles anbieten. E-Mail: feld.g@web.de, Tel. 01754052468

I Kleinanzeigen
Liebevolle Unterstützung bei der Betreuung meines Mannes und im Haushalt gesucht: 2 mal wöchentlich, möglichst 
montags und donnerstags je 3 bis 4 Stunden, zeitlich flexibel. Keine Putzarbeiten, PKW erforderlich.
Bitte um Rückruf unter:  Tel. 09183 3493 

Impressum

Manu‘s mobile Katzenbetreuung - Liebevolle und zuverlässige Betreuung Ihres Lieblings in dem gewohnten Umfeld bei 
Ihnen zu Hause. Manuela Völkel, www.katzenbetreuung-manuela-burgthann.biz, Mobil: 0151-46420379  

Einzimmerwohnung zu vermieten - 45 m², behindertengerecht in Postbauer-Heng. Infos unter: Tel. 0178/1869446 oder 
09188/618



Auszug aus dem Veranstaltungskalender, weitere Termine auf www.burgthann.de        Alle Angaben ohne Gewähr. 

I Aus dem Veranstaltungskalender Juni/Juli  2023
Termin Uhrzeit Veranstaltung-Verein-Ort

Sa. 03.06.2023 18.00 Floriansfeuer der Feuerwehr Mimberg im Wasserweg

Sa. 03.06.2023 19:00 Pino Barone, Italienischer Musikabend, Burg Burgthann

So. 04.06.2023 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede 

So. 04.06.2023 09:30 Frühjahrswanderung: OGV Burgthann, Parkplatz Friedhof

Mi. 07.06.2023 15.00 VdK Treffen in Schwarzenbach

Sa. 10.06.2023 Grillfest, MGV Ezelsdorf

Sa. 10.06.2023 06:00 Erlebnistour "Früher Vogel fängt den Wurm",Bund Naturschutz-OG Burgthann

Fr. 16.06.2023 17:00 Umweltinfotag, Gemeinde Burgthann, Kräuterspaziergang im Schwarzachtal

Sa. 17.06.2023 14:30 Infoveranstaltung, Förderverein First Responder e.V., mehr auf Seite 31

Sa. 17.06.2023 20:30 Konzert mit Funkaholics, Jazz-und Kulturverein Burgthann e.V., Burgkeller

So. 18.06.2023 14:30 Treffpunkt Kanal, LKG Schwarzenbach

So. 18.06.2023 Floriansfest, FFW Ezelsdorf

So. 18.06.2023 Grillfest, Gesangverein Burgthann, Gemeindehaus Burgthann, Garten

Do. 22.06.2023 19:00 Bürgerversammlung - Burg Burgthann

Sa.-Mo 24.- 26.06.23 Kirchweih Burgthann

Sa. 24.06.2023 18.00 Grillabend – SV Mimberg e.V. - Schützenhaus Mimberg

Sa. 24.06.2023 18.00 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

Sa. 24.06.2023 19:30 Benefizkonzert für die Orgel-Renovierung, Ev. Kirchengemeinde Obf.

Sa. 24.06.2023 Sonnwendfeier/Jedermannturnier, FC Ezelsdorf e.V.

Sa. 24.06.2023 14:00 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

So. 25.06.2023 Tag der offenen Gartentür, OGV Oberferrieden

So. 25.06.2023 10.00 Festgottesdienst zur Kirchweih in Burgthann

Do. 29.06.2023 14:00 - 16:15 Weltmuseum in Burgthann - Ambrogio Lorenzetti, vhs Schwarzachtal

Fr. 30.06.-02.07. Jazz-Burgfest, mehr dazu auf Seite 13

Sa.-Mo 01.-03.07.2023 Kirchweih Grub

So. 02.07.2023 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede

Mi. 05.07.2023 15.00 VdK Treffen in Burgthann

Fr. 07.07.2023 40 Jahre Dorffest der Feuerwehr Mimberg am Feuerwehrhaus

Fr. 07.-23.07.2023 Eppelein-Festspiele, Burg Burgthann

So. 09.07.2023 Gemeindefest, Evang. Kirchengemeinde Burgthann

Di. 11.07.2023 19.30 Öffentliche Chorprobe, Gesangverein Burgthann, Burghof

Do. 13.07.2023 14:30 Geburtstagskaffee für über 70-jährige, Ev. Kirchengemeinde Ezelsdorf )

Fr. 14.07.2023 09:30 - 12:30 Maltag - Motto "Sommer - Sonne - Urlaubszeit", vhs Schwarzachtal

Sa.-Mo 15.-17.07.2023 Kirchweih Schwarzenbach

Sa. 15.07.2023 Vereinsfahrt zur Landesgartenschau Freyung, OGV Oberferrieden

So. 16.07.2023 11:00-16:00 Tag der offenen Tür für Familien, Pétanque-Club-Burgthann

Mi. 19.07.2023 19:30 Sommerserenade der Blechbläser des Dekanats Altdorf, Burghof Burgthann

Do. 20.07.2023 18:00-21:00 Bürgerdialog Strom  „Bürgerinformationsveranstaltung  „Zum Ludwigskanal“

Sa. 22.07.2023 12:00 FF Burgthann,  Tag der offenen Tür am Gerätehaus, Schaffeldweg 11, Burgthann

Sa. 22.07.2023 15:00-22:00 Sommerfest im Freibad Altdorf 25 Jahre FLIPPER

So. 23.07.2023 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

So. 23.07.2023 13:00 Sommerfest "MusikForum", am Haus der Musik, Unterferrieden

Sa. 29.07.2023 Countryfest in der Burg Burgthann, Burgthann hilft e.V.

Sa.-Mo 29.-31.07.2023 Kirchweih Oberferrieden

Fr.-Mo. 04.-07.08.2023 Kirchweih Ezelsdorf
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